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Dienstag , 15. Juni 1943

Die Gegner bestätigen unseren Vorsprung
Speer und Sauckel haben mit ihren überzeugenden Ausführungen ins Schwarze getroffen

Niemals einzuholen

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung
Dr . W. Sch . Berlin , 15 . Juni .

Die Reden von Speer und Saudel haben
tatsächlich ins Schwarze getroffen . Man er¬
fennt es täglich an den Reaktionen auf der
Gegenseite. Bis Ende Mai war es eine Einzel¬
erscheinung, wenn etwa der „Economist" das
Zugeständnis machte, daß der Arbeitseinsatz
Europas für die Achsenmächte eine Tatsache sei,
daß die Mobilisierung der fremden Arbeits¬
fräfte einen Erfolg für die Deutschen bedeute,
und daß sie heute über das Arbeitspotential
verfügten , das sie brauchten , während die
Wirkung der Bombenangriffe in der britischen
Deffentlichkeit übertreiben werde, weil das
Ruhrgebiet heute nur einen Bruchteil des in¬Ruhrgebiet heute nur einen Bruchteil des in
dustriellen Leistungsvermögens Deutschlands
darstelle, so daß das europäische Festland sehr
viel stärker sei, als viele der Antiachsenmächte
annähmen . Heute kann man nachdenkliche

Betrachtungen dieser Art in weiteren Bereichen
der britischen und amerikanischen Oeffentlich¬
teit verzeichnen .

Jedem nüchternen Beurteiler im Feindlager
hätte sich längst die Frage nach dem Zusam¬
menhang zwischen dem Verhältnis der Kriegs¬
potentiale und dem weltpolitisch -strategischen
Dilemma der Antiachsenmächte aufdrängen

Kräfte auf alliierter Seite ins Feld führe , dann | die Aussichten im Jahre 1943 veröffentlicht .
fönne das Ringen um Europa fatal für die

westlichen Verbündeten , vor allem aber für die
Sowjets , ausgehen .

Man erkennt ohne weiteres die Wirkung
der Ausführungen , mit denen Reichsminister
Speer und Gauleiter Sauckel das renommisti¬
sche Agitationsgebäude der Gegner zum Einsturz
gebracht haben . Zunächst hat man sich drüben
geradezu trampshaft verzweifelt bemüht , den
Sinn und den Inhalt dessen, was Speer und
Saudel mitgeteilt haben , gegenüber der eige¬
nen Deffentlichekit und gegenüber Neutralen
durch Verdrehungen und Verschleierungskünfte
herabzumindern . Das ist offenbar nicht gelun¬
gen , konnte auch angesichts der Wucht der un¬
angreifbaren Zahlen niemals gelingen . Aus
diesem Grunde mußte jetzt Roosevelts Predut¬
tionschef Nelson wieder einmal den Versuchmachen, durch eine positive Darstellung der
amerikanischen Rüstungserfolgedie Wirkung des
deutschen Gegenschlages herabzumindern .

Nelson hat jetzt einen Bericht an Roosevelt
über die Kriegsproduktion im Jahre 1942 und

Was er da mitteilt , ist aber wirklich nicht ge =
eignet, angesichts der ganz konkreten und uner¬
schütterlichen Mitteilungen über den Erfolg
unserer eigenen Anstrengungen und über die
Höhe unseres tatsächlichen Kriegspotentials
unsere unbedingte Siegeszuversicht zu erschüttern
und sollte auch denjenigen Teil der Weltöffent¬
lichkeit, der nüchtern zu vergleichen weiß , wenig
beeindrucken können, im Gegenteil , sehr nach
denklich stimmen müssen. Wenn man den Din¬
gen auf den Grund geht , so muß Roosevelts
Produktionschef Nelson bestätigen , was Gau¬
leiter Saudel über unseren gewaltigen und
niemals einholbaren Vorsprung gesagt hat , der
dadurch gegeben ist, daß wir auf organisatori¬
schem Gebiete viele Jahre früher als die Geg¬
ner angefangen haben , und daß die Ergebnise
der weltanschaulichen Schulung und der ent¬
sprechenden Einstellung des Boltsbewußtseins
auf der Gegenseite überhaupt nicht ausgeglichen

amwerden können . Nelson prophezeite , daß
Ende des Jahres 1943 die Lieferungen für den

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Italien kämpft mit allen Mitteln bis zum Siege
Bedeutsame Entschließung des Direktoriums der faschistischen Partei

() Rom , 15 . Juni .

Der Sekretär der faschistischen Partei hat dem
Duce nach Beendigung der Arbeiten des Bar¬
direktoriums eine Entschließung übermittelt,
die von der italienischen Presse in größter Auf¬
machung veröffentlicht wird . In der Entschlie¬
Bung heißt es :

müssen, das in der Frage gegeben ist, ob man
die gesamte Kraft zunächst gegen Europa
richten, oder ob gleichzeitig der Kampf im
Pazifit geführt werden soll , wo man die

Gefahr der endgültigen Niederlage für den Fall
zugeben muß , daß Japan weitere Zeit zum
Aufbau der gewonnenen großostajiatischen Zu Beginn des vierten Kriegsjahres beſtä :
Kampfbasis gewinnen sollte. Um diese Frage tigt das Direktorium der faschistischen Parteihaben sich offenbar auch auf der letzten Kon- den entschlossenen Willen der Schwarzhemdenferenz in Washington leidenschaftliche Erörte - ganz Italiens , mit allen Mitteln bis
rungen erhoben , wie der englische Militär - zum Siege zu kämpfen . Das Direktorium
fritifer Cyrill Falls jezt ausdrücklich gedenkt der auf dem Felde der Ehre Gefallenen .
in den , ,Illustrated London News " bestätigt . Es grüßt das italienische Volt , das ein Beispiel
Aus seinen Ausführungen ergibt sich einwand - der Entschlossenheit und Disziplin gibt , die

frei , daß die strategischen Entscheidungen auf Wehrmacht , die ruhmreiche Taten vollbracht
der Gegenseite keineswegs auf der Grundlage hat , und die vom feindlichen Terror gemarter¬
der astronomischen Ziffern getroffen werden ten Städte .
tönnen , mit denen man die Weltöffentlichkeit
zu bluffen sucht. Würde es so sein , wie es die
amerikanische Agitation darzustellen sucht , daß
nämlich drüben die Bäume einfach in den
Himmel wachsen , so brauchte von britischer
Seite aus nicht beschwörend darauf verwiesen
werden , daß die Abzweigung von Kräften vom
atlantisch - europäischen Kriegsschauplatz nach
dem Pazifik hin geradezu eine Ratastrophen¬
gefahr in sich schließe. Um das einzusehen ,
so erklärt Cyrill Falls , brauche man sich nur
einmal zu vergegenwärtigen , über wieviele ge - Das Parteidirektorium fordert zur Stär¬
waltige und zusammengeballte Silfsquellen kung des italienischen Widerstandes unter ande¬
Deutschland verfüge . Die Basis , auf der rem die Einigung der industriellen und land¬
Deutschland heute Krieg führe , sei ganz wirtschaftlichen Produktion durch strengste Diszi¬
Europa . Wenn man dagegen nicht alle plin , die Beschränkung der wirtschaftlichen In¬

stitute auf ein Mindestmaß und die Ausweisung
aller Ausländer , die ihre Anwesenheit in Ita¬
lien nicht rechtfertigen fönnen. Das Partei¬
direktorium verpflichtet alle Erzeuger zur voll¬
ständigen Ablieferung ihrer Produktion an die
nationalen Sammelstellen . Es übernimmt die
Verpflichtung , über die gleichmäßige Verteilung
zu wachen und eventuelle Nichterfüllung zu ver¬
folgen. Das Direktorium fordert von den Ar¬
beitern, den Leitern und Führern jeden Grades
die Erreichung von Höchstleistungen ,
damit die Produktion auf allen Gebieten im
mer mehr und besser den Erfordernissen des
Krieges entspricht .

Das Parteidirektorium grüßt die italieni¬
sche Jugend, die auf den Schlachtfeldern die
heroischen Traditionen der Nation bestätigt und
die beste Vorbedeutung für die Zukunft gibt .

Das Direktorium erkennt feierlich den tief Die Jugendlichen wissen , daß es nur eine Dot¬
nationalen Charakter des Krieges an , zu dem trin des Faschismus gibt , die Benito Mussoli¬
Italien durch eine Feindschaft gezwungen nis , und daß es nur eine Art der Anwendung
wurde , die bereits im Jahre 1935 begann , als gibt : Leonen, arbeiten und fämpfen ! Die Ent¬
England Italien gewissermaßen den Krieg erschließung grüßt dann die alte Garde der Revo¬
klärte , Italien , das im Imperium Arbeitsmög - lution , die heute wie immer aufrecht stehe und
lichkeiten und die Erde für sein Brot suchte. Es bereit sei , ihr Blut zu opfern , damit das Bater¬
erinnert die Vergeßlichen an den Ursprung der land im Innern gefestigt und siegreich gegen
Sanktionen und an die historischen unwiderleg feine äußeren Feinde set. Die Entschließung
baren Aktionen des Duce zur Verhinderung des fordert schließlich für die Partei die höchste
Konflikts . Ehre und die höchsten Lasten , da sie nicht nur

die vorwärtstreibende Kraft des Lebens der

Nation darzustellen habe , sondern auch die volle
Verantwortung des Schutzes und der Verteidi¬
gung der Nation übernehme , ihre Macht zu
stärken und ihr Geschick zu sichern .

Neuer Höhepunkt der anglo -amerikanischen Terrorangriffe

Abschußz

"

Verluste der feindlichen Luftwaffe erheblich gestiegen Der Gegner wird sein Ziel nicht erreichen

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | erheblich gestiegen sind . Der Wehr - | bergende Unsicherheit über die Art und den
Dr . S. , Berlin , 15 . Juni . machtbericht vom Pfingstsonntag verzeichnet den Umfang der Vergeltung , die eines Tages

von 46 feindlichen Flugzeugen , die mit Sicherheit über die Urheber des Mordens
Die Terrorangriffe der Anglo -Amerikaner einen Tagesangriff auf Bremen und Kiel unter der Zivilbevölkerung hereinbrechen wird .

haben einen neuen Höhepunkt erreicht . Vor und gegen die besezten Westgebiete Während sich der größte Teil der angelsäch
allem die westdeutsche Bevölkerung , die unternommen hatten . Insgesamt wurden mit fischen Presse an den billigen Erfolgen gegen
schon bisher erheblich unter der totalen Krieg weiteren Abschüssen über dem Atlantik und vor die strategisch unhaltbaren italienischen
führung des Feindes zu leiden hatte , hat wei - der Westküste 57 feindliche Flugzeuge vernichtet . Inseln im Mittelmeer berauscht , findet man
tere schwere Opfer zu verzeichnen , so vor Die Einbußen des Feindes an den beiden vor - in einigen Blättern bereits sehr ernste Fragen
allem Düsseldorf und Bochum . Wie ausgegangenen Tagen waren nicht weniger über die vermutliche Weiterentwidlung
immer hat der Feind bei diesen brutalen An- schwer . Bei ihren Terrorangriffen in der Nacht eines Krieges , dessen größte Brohen noch henor :
griffen die dichtbesiedelten Wohnviertel zum Sonntag verloren die Angloamerikaner stehen . So muß die britische Wochenzeitschrift
heimgesucht und damit erneut bewiesen , daß es 29 Bomber , während in der Nacht zum Sonn - Economist " bekennen , daß die in England viel
ihm ausschließlich auf den Terror und die Zer - abend sogar 61 Feindflugzeuge von der deut - fach verbreitete Ansicht über die Schwächung
mürbung des Widerstandswillens der Bevölke schen Abwehr vernichtet wurden . Der Total - der deutschen Kriegswirtschaft völlig verfehlt
rung ankommt . Es kann jedoch keinem Zwei - verlust des Gegners beträgt damit allein in sei. Die Wirksamkeit der Bombenangriffe auf
fel unterliegen , daß auch die gegenwärtig zu drei Tagen nicht weniger als 147 Flugzeuge . Das das Ruhrgebiet werde stark übertrieben . Weder
verzeichnende Verschärfung der anglo -amerika ist jedoch erst das Ergebnis der vorläufi - der Kampfgeist noch die Kampfkraft der Deut¬
nischen Luftüberfälle dieses Ziel nicht errei - gen Ermittlungen . Mit einer Erhöhung schen seien irgendwie erschüttert . Die Mobilisie¬
chen wird . Die Haltung , mit der die Volksge - des Abschußergebnisses vor allem bei den Tages - rung der deutschen Arbeitskräfte set ein großer
nossen in den luftbedrohten Gebieten sich dem angriffen gegen das norddeutsche Küstengebiet Erfolg gewesen . Die Deutschen hätten die Arbei¬
Vernichtungswillen des Feindes entgegenstem - ist zu rechnen . Der Feind hat also die neue ter erhalten , die sie brauchten . Die europäischen
men , ist über jeden Zweifel erhaben , sie bietet Welle seiner Luftüberfälle auf das Reichsge : Verteidigungsanlagen seien in den Winter¬
die endgültige und feste Gewähr dafür , daß biet sehr bitter bezahlen müssen und monaten gewaltig verstärkt worden . Tausende

roz aller Leiden und Verluste die Frist über - vor allem an seinen schwersten viermotorigen von Arbeitern der Organisation Todt hätten
standen wird , die uns noch von dem Augen - Flugzeugen beträchtliche Einbußen erlitten . fängs der atlantischen und französischen Mit¬
blid trennt , der den Anglo -Amerikanern die Die unaushaltsame Steigerung der deutschen telmeerfüste tiefgestaffelte , mit schwerster Artil¬
verhängnisvollen Folgen ihrer Verbrechen Abwehrkraft spiegelt sich in diesen Ergebnissen ferie ausgerüstete Abwehrstellungen geschaffen .
in der gebührenden Form zum Bewußtsein ebenso deutlich wieder , wie sich auf der anderen Das Blatt schreibt abschließend: Die Festung

Seite für den Feind die auf die Dauer mili - Europa ist sehr start , stärker , als viele der
Aber schon heute können wir , feststellen , daß tärische Nuzlcsigteit seiner Methoden Feinde Hitlers annehmen . Sie kann nur un¬

die Verluste der britischen und amerikani - ergibt . Hinter allem aber steht für den Gegner ter gewaltigen Opfern durchbrochen
Shen Luftwaffe bei ihren legten Angriffen die in seinen Aeußerungen nicht mehr zu ver - werden . "

3ringt .

Aurich

Der neuen Ernte entgegen

Das bedeutet sehr

Von Bauer Gustav Behrens

otz . Zum vierten Male hat das deutsche

Landvolk in diesem Kriege die Frühjahrsbestels
lung durchgeführt. Wenn man heute im vier
ten Kriegsjahre durch das deutsche Land fährt ,
so kann man feststellen, daß kein Hektar Boden
unbestellt geblieben ist. Während wir in den
drei ersten Kriegsjahren nach den harten und
langen Wintern mit der Bestellung erst spät
fertig geworden sind und die folgenden Arbei
ten sich daher drängten , haben wir in diesem
Frühjahr dank dem milden Winter und dem
günstigen Witterungsverlauf fast einen ganzen
Monat aufholen können.
viel für unsere weitere Arbeit , zeigt aber auch,
wie sehr unsere Tätigkeit nicht nur von den
friegsbedingten Erschwernissen im vierten

Kriegswirtschaftsjahrabhängig ist, sondern auch
von dem Wetter , auf das wir keinen Einfluß

ausüben können . Der Witterungsverlauf bes
einflußt alle unsere Arbeit für die Sicherung
der Ernährung . Kein Beruf hat mit diesem
Unsicherheitsfaktor so stark zu rechnen wie wir .
Erinnern wir uns noch an die . Verhältnisse im
Frühjahr 1942 , wo 2,5 Millionen Hektar Ge
treide ausgewintert waren und die ausgewin .
terten Flächen in den kurzen Frühjahrswochen

Damals zeigteneu bestellt werden mußten .
das deutsche Landvolk , was es zu leisten ver .

mag und zu leisten gewillt ist, wenn die Ernäh
rung unseres Volkes im härtesten Kriegseinsay
auf dem Spiele steht.

Gewiß hat uns diesmal die

Auch die diesjährige zeitige Beendigung der
Frühjahrsarbeiten ist ein Beweis dieser Eins
sazbereitschaft .
Witterung geholfen, unsere Arbeiten unter
leichteren äußeren Umständen abzuschließen.
Aber das Wetter allein ist nicht maßgebend.
Gutes und günstiges Wetter führt nur dann zu
einer günstigen Ernte , wenn der Landmann
durch seine Arbeit die übrigen Voraussetzun

Die Arbeit aufgen zu diesem Erfolge schafft.
unseren Höfen zu leisten, ist aber heute schwe
zum größten Teil aus den Dörfern fort und
rer denn je . Die wehrfähigen Männer find

stehen an den Fronten . Die Jugend und die
Alten sind an ihre Stellen getreten und
allem die Bäuerinnen . Sie arbeiten und schaf¬
fen und versuchen , mit all den Schwierigkeiten
fertig zu werden , die der Krieg nun einmal , je
länger er dauert , um so stärker , mit sich bringt .
Hier kommt der Kunstdünger zu spät , dort
stehen andere Betriebsmittel nicht ausreichend
zur Verfügung , an anderer Stelle sind die Aus¬
besserungsarbeiten an den Maschinen nicht
schnell genug erledigt . So sind viele Schwierig¬
teiten in der täglichen Arbeit zu überwinden .

Dor

allem unsere Bäuerinnen sich immer bewährt .
Und trotzdem haben unsere Bauern und vor

Wenn einmal die Geschichte dieses Krieges ge¬
schrieben wird , dann wird das Kapitel , das sich
mit der Bäuerin als Betriebsführerin beschäf =
tigt , ein besonderes Ruhmesblatt für die
Frauen im Dorfe sein , die sich für die Kriegs¬
ernährungswirtschaft , für die Erhaltung des
Bauernhofes und der bäuerlichen Wirtschaft
mit übermenschlicher Kraft eingesetzt haben .
Daneben darf außerdem nicht vergessen werden ,
daß die Bäuerin auch für die Heranziehung des
bäuerlichen Nachwuchses heute ausschlaggebend
im Dorfe ist . Ihr Hof muß nicht nur betriebs¬
technisch in Ordnung sein , damit der Lehrling
in fachlicher Hinsicht gefördert wird . Vor allem
ist der Geist , der auf dem Hofe herrscht , entschei¬
dend für die Entwicklung des jungen Menschen ,
der im Berufserziehungswerk zu einer starken
Persönlichkeit von echt bäuerlicher Haltung her¬
anwachsen soll . Diesen Geist aber bestimmt die
Frau heute mehr denn je, wo vielfach der Bauer
nicht anwesend ist und zahlreiche fremdvölkische
Arbeitskräfte das äußere Gesicht des Arbeits¬
einsages bestimmen .

Die Bäuerin ist trotz aller Lasten stolz auf
ihr Bauerntum und überträgt diesen Stolz auf
den ihrer Sorge anvertrauten Nachwuchs . Dies
ser Einfluß seht bei den eigenen Kindern ein ,
wo er in frühester Jugend die Haltung zum
Lande und zum Bauerntum prägt und formt .
Bei den bäuerlichen Lehrlingen muß diese
bäuerliche Haltung vertieft werden . Wo diese
Erziehungsarbeit seitens der Bäuerin neben
den betriebstechnischen Dingen nicht zu kurz
kommt , wächst ein starker und innerlich gesun¬
der bäuerlicher Nachwuchs heran , der stets mit
bäuerlicher Saltung an seine Aufgaben heran¬
gehen wird .

Aber auch sonst zeigt sich im deutschen Dorfe
Heute mehr und mehr die starke Bindung an
die Gemeinschaft . Die vom Reichsbauernfüh¬
rer eingeführten Hofpatenschaften haben sich in
der kurzen Zeit ihres Bestehens aufs beste aus .
gewirkt . Durch diese vorbildliche Art der Nach



Barfchaftshilfe wird der Selbsthilfegedanke des
Dorfes im Sntereſſe der Allgemeinheit vertieft, 57 englisch -amerikanische Flugzeuge abgeschossen |

Erfolgreiche deutsche Luftangriffe auf Grimsby und Südengland

gestern die Angriffe gegen die feindlichenDeutsche und italienische Flugzeuge setzten

Schiffsansammlungen bei Bantelleria fort. Ein

gungen .

porter von 8000 BRT . und 14 Landungs¬

zeuge, darunter mehrere zerstörer, und sechs
boote. Drei Kreuzer , 14 fleinere Kriegsfahr ,

Transportschiffewurden so schwer beschädigt, daß
mit weiteren Totalverlusten gerechnet werden
fann .

Gebiet an . Durch

Niemals einzuholen
so daß der im Felde stehende Betriebsführer
bie Beruhigung haben kann , daß seine Frau (Fortsetzung von Seite 1 )

einen gewissenhaften und fachkundigen Berater Zivilbedarf um zwanzig vom Hundert niedzie
zur Seite hat , der für den geordneten Ablauf 0 Führerhauptquartier , 14. Juni . | der Fischer -Halbinsel wurden zwei Handels- ger sein würden als im Vorjahre . Wir töne
aller betriebswirtschaftlichen Vorgänge sorgt . Das Oberkommando der Wehrmacht gab schiffe mittlerer Tonnage durch Bombenwurf nen daraus folgern , daß die Umstellung auf den
Das bedeutet für den einzelnen Hof, aber auch Montag bekannt : An der Ostfront wur- schwer beschädigt. Bei den Landungsoperationen totalen Krieg in den Vereinigten Staaten nicht
für die Sicherung unserer Volksernährung beden örtliche Angriffe der Sowjets im Raum des Gegners gegen die Inseln Pantelleria und annähernd in dem Ausmaße durchgeführt wer
sonders viel, weil diese Hofpaten die Gewähr von Bjelgorod und Belew abgewiesen. Lampedusa griffen deutsche und italienische den kann, wie das bei uns bereits der Fall ist
bieten , daß aus der Millionenzahl der deut- In der Nacht zum 14. Juni bombardierten Fliegerkräfte trog starken feindlichen Jagd - und in noch verstärkterem Maße der Fall sein
schen landwirtschaftlichen Betriebe die Summe schwere deutsche Kampfflugzeuge Industriean - schußes laufend die See- und Landungsstreit -

wird .

von Einzelleistungen erreicht wird, die not- lagen weit hinter der sowjetischen Front . Zwei träfte an und versenkten einen Trans : von fünf Punkten , von denen jeder ein¬
Nelson entwirft dann ein Programm

wendig ist , um die Ernährung unseres Volkes Flugzeuge werden vermißt .im weiteren Verlaufe des Krieges -sicherzustellen .

Auch Selbsthilfeeinrichtungen anderer Art Schwierigkeiten für die Umstellung der Wirt¬
zelne die organisatorischen und psychologischen

wirken sich heute auf dem Dorfe aus Maschi schaft von der ungehemmten Befriedigung des
nen werden ausgetauscht , Arbeitskräfte , wo es Transporter mittlerer Größe wurde ver¬ zivilen Bedarfs auf die Kriegsproduktion start
nötig ist , gemeinschaftlich eingesetzt und Erfah - sentt , drei weitere erlitten schwere Beschädi¬ unterstreicht . Die Forderungen , die er formus
rungen allgemein nuzbar gemacht . Das ist be¬ Britische Bomber griffen in der vergangenen liert , haben wir in der organisatorischen Durch¬
sonders wichtig in einer Zeit , wo die deutschen Britisch -nordamerikanische führung und in der Gewöhnung uns längst anFliegerverbände Nacht west deutsches
Dörfer entblößt sind von den Männern im stießen am gestrigen Tage gegen die beset = Bombenwürfe hatte besonders die Bevölkerung den Schuhsohlen abgelaufen . Wenn Nelson
wehrfähigen Alter und die Bäuerin mit fremd- ten Westgebiete und das norddeutsche der Stadt Bochum Verluste . Es entstanden seinen Bericht so schließt, daß der Deffentlichkeit
ländischen Arbeitern verschiedener Nationalität Rüstengebiet vor und warfen Bomben , erhebliche Zerstörungen an Wohnhäusern und noch ein viel besseres Verständnis für das
arbeiten muß . Im Arbeitseinsatz liegt eine vor allem auf Wohnviertel der Städte Bres öffentlichen Gebäuden , darunter an zwei Kran : Kriegsproduktionsprogramm beigebracht werden
besondere Schwierigkeit für die Aufrechterhal- men und Kiel . Es entstanden Verluste un tenhäusern . Bisher wurde der Abschuß von 29 müsse, so wissen wir , was gemeint ist, daß näm¬
tung des Betriebes . Schon allein die man¬ ter der Bevölkerung und Schäden an Wohn - feindlichen Bombern gemeldet . lich bei der Durchführung des totalen Krieges
gelnde Verständigung mit den ausländischen häusern und öffentlichen Gebäuden . 46 der Ein starker Verband nationalsozialistische Schulung einen uneinschwerer deutscherArbeitskräften wirkt erschwerend. Es kostet das feindlichen Flugzeuge , darunter mindestens 29 Kampfflugzeuge bombardierte in der legten Denken

holbaren Vorsprung gegenüber dem
her besonderen Aufwand an Zeit und Energie , viermotorige USA . -Bomber , wurden vernichtet . Nacht Stadt - und Kriegshafen Plymouth .

in der kapitalistisch - liberalistischen
diese Kräfte , die nicht immer gutwillig an die Der Abschuß weiterer feindlicher Bombenflug - In den Zielräumen entstanden ausgedehnte

Wirtschaft verschafft .
Arbeit gehen , richtig einzusehen . zeuge ist wahrscheinlich. Ferner wurden aus Brände . Gleichzeitig wurden in Südosteng¬Das Problem des Arbeitseinsages auf dem einem feindlichen Fliegerverband , der einen land friegswichtige Anlagen bombardiert .Lande ist daher nicht leicht zu lösen . Gewiß deutschen Geleitzug vor der holländischen Küstemuß auch die Stadt mit fremdvölkischen Ar - anzugreifen versuchte , von den Geleitfahrzeugen Rückwärtiges Gebiet gesäubertbeitsträften arbeiten . In einer Fabrik lassen vier Flugzeuge vernichtet . Deutsche Untersee¬sich die fremdländischen Arbeitskräfte im Rah- boote schossen endlich im Atlantit sieben feind - Sonnabend bekannt : An der Ostfront

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
men einer sich immer wiederholenden mechani - liche Flugzeuge , darunter mehrere viermotorigeschen Arbeit verhältnismäßig leicht einweisen , Bomber , ab . In der vergangenen Nacht flo¬ lebte die Kampftätigkeit gestern wieder auf .
ebenso in landwirtschaftlichen Betrieben in grögen einzelne feindliche Flugzeuge in das Reichs: Tenkopf und an der Mius - Front tam

Reben Stoßtrupptätigkeit am Kuban - Brüt
Berem Kolonneneinsaz . Anders dagegen im
Einzeleinsatz im bäuerlichen Betriebe, dessen durch die unwesentlicher Schaden angerichtet Berlauf die nachstarker Feuervorbereitung an¬

gebiet ein und warfen vereinzelt Bomben ,
es im Abschnitt Orel zu Kämpfen , in deren

Vielseitigkeit im Kriege noch gestiegen ist . Was
verlangen wir heute alles an zusätzlichen Lei¬

rüäwärtigen Gebiet des mittleren Front¬
greifenden Sowjets blutig abgeschlagen wurs
den. Bei der Bekämpfung von Banden im

abschnittes haben 44 - und Polizeiträfte in
tagelangen, harten Kämpfen , die durch fait undurchdringliches Wald- und Sumpfgelände be¬
sonders erschwert waren, weite Gebietsteile ge¬
säubert . 118 befestigte Dörfer und Waldlager

162 Bunter gesprengt. Neben zahlreichen Toten
wurden gegen zähen Widerstand genommen ,

verloren die Banden große Mengen , an Waffen
und Material .

stungen, zum Beispiel an Gemüse, Delfrüchtenusw. Hier , wo eine dauernde Beaufsichtigung
nicht möglich ist, ist der Arbeiter nur dann voll :
wertig, wenn er alle Arbeiten versteht und
auch selbständig verrichten kann .

Aber diese Erschwernisse müssen nun einmal
im totalen Kriege hingenommen werden . Wenn

wurde .

der Nacht zum 14. Juni Stadt und Hafen
Schwere deutsche Kampfflugzeuge griffen inSchwere deutscheKampfflugzeuge griffen in

Grimsby an .
verursachten zahlreiche Brände im Zielgebiet .

Spreng und Brandbomben

Ein zweiterLuftangriff richtete sich gegen kriegs:
wichtige Anlagen in Südostengland . Zweieigene Flugzeuge gingen verloren .

ich sie hier andeute, so nur, um in der Stadt ,,Ungeheures" Flakfeuer bei Bremen
0) Stocholm , 15. Juni .

Die Flugzeuge , die Bremen angriffen ,
stießen , wie United Preß nach einer in Nya
Dagligt Allehanda " veröffentlichten Meldung
von einem englischen Bombenflugplatz berich¬
tete , auf äußerst heftiges Flatfeuer .
Ein Pilot , der an diesem Luftangriff teilnahm ,
erklärte hinterher , das Flakfeuer sei unge
heuer start gewesen .

Lasten , die auf dem Landvolk heute ruhen und
von ihm getragen werden , und die mit der
weiteren Dauer des Krieges gewiß nicht ge¬
ringer werden . Selbstverständlich weiß das
Landvolk , daß der Krieg auch der städtischen
Bevölkerung immer schwerere Lasten auferlegt .
Der totale Krieg bringt für die Stadt eine
Reihe von Beanspruchungen mit sich, die vielen
städtischen Menschen bisher fremd waren . Ich
dente zum Beispiel an den totalen Arbeitseins
satz , der die Frauen ihren Pflichten gegenüber
den Familien und dem Haushalt entzieht. Wäh- Bomben auf Hafen und Stadt Plymouth
rend die Bäuerin schon seit Jahren ihre Kräfte
auf die Arbeit für den Hof und die Familie
teilen muß , ist jetzt auch die Stadtfrau in grö¬
Berem Ausmaße in Fabrik und Haushalt tätig .
Was das für sie bedeutet , wo sie zu der Ar¬
beitszeit den langen An - und Abmarsch zur
Arbeitsstätte hat , weiß auch das Landvolk .

Stadt und Land stehen heute gemeinsam im
totalen Einsatz für den Endsieg in diesem Rin¬
gen , sie haben Verständnis für ihre gegenseitige
Lage , und sie schaffen damit die Grundlage für
die Arbeit an der Zukunft . So wie das deutsche
Landvolt auch weiterhin sich mit allen Kräften
für die Ernährung von Front und Heimat ein¬
fegen wird , so wird die Stadt heute dank der
Aufklärung durch Partei und Staat mit größtem
Berständnis die Arbeit würdigen , die auf dem
Lande geleistet wird .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonntag bekannt : Von der Ostfront
wird nur örtliche Kampftätigkeit am Kuban¬
Brückentopf und im Raume von Belew
gemeldet . Die Luftwaffe führte wirkungsvolle
Angriffe gegen triegswichtige Betriebe an der
mittleren Wolga und bombardierte den
bedeutenden Verschiebebahnhof Selez . Vor |

Die italienische Besahung von Bantelles
ria mußte infolge Wassermangels den Wider¬
stand gegen die rollenden feindlichen Angriffe
aus der Luft und von See her einstellen .

Am gestrigen Nachmittag stieß ein amerika¬
nischer Fliegerverband in großer Höhe gegen
das norddeutsche Küstengebiet vor
und warf Bomben auf die Städte Wil :
helmshaven und Cuxhaven . Die Be¬
pölferung hatte Verluste . In der vergangenen
Nacht griffen britische Bomber westdent
ich es Gebiet , vor allem die Stadt Dü¬
feldorf , an . Durch Bombentreffer in Wohn¬
vierteln entstanden schwere Verluste unter der
Bevölkerung und erhebliche Schäden an Wohn¬
häusern und öffentlichen Gebäuden . Nach bis :
herigen Feststellungen verlor der Feind bei die =
sen Angriffen insgesamt 54 meist viermotorige
Bomber .

Angriffe gegen feindliche Mittelmeer -Schiffahrt
In der Straße von Sizilien und an den Küsten Tunesiens erfolgreich

0 Rom , 14 . Juni . Besatzung von Lampedusa , die die Auf¬
forderung zur Uebergabe ablehnte und helden
haften Widerstand leistet .

Drei Tage ohne Wasser
() Rom , 15 . Juni .

Agentur schreibt: Die Anglo-Amerikaner suchen
Der diplomatische Mitarbeiter der Stefani

jegt die Rapitulation von Pantelleria

in seinem Bericht Töne anschlägt, die weniger
So begreifen wir es durchaus , wenn Nelson

bombastisch klingen als das , was uns die ames
rikanischen Agitatoren früher verkündeten .
Nelson muß zugeben , daß die Kriegsproduktion ®

hinter den festgesezten Produkti
im Jahre 1942 in den meisten Kategorien

onszielen zurückblieb , während Reichs¬

machen konnte, daß bei uns die Produktions¬
minister Speer uns die erfreuliche Mitteilung

werden konnten.
ziele zum Teil ganz erheblich überschritten

Es klingt höchst bescheiden ,

einige Fehler gemacht, das wichtigste jedoch ist,

wenn Nelson heute erklärt : „Wir hatten einige
Enttäuschungen in Kauf zu nehmen und haben
daß eine noch nicht dagewesene und im allge
meinen gut ausgeglichene Produktion erzieltwurde." Im Vergleich mit den sicheren Aussführungen des Reichsministers Speer muß
feder unvoreingenommene Beurteiler zu dem

rüstungsindustriellenProduktion bei uns, wenn
Ergebnis gelangen , daß die Steigerung der

man den gleichen Ausgangspunkt nimmt , eine
ungleich größere war und ist als in den Vers

einigten Staaten . Nelson renommiert , daß
das Programm von 1943 um achtzig vom Hun
dert höher liege als dasjenige im Jahre 1942,
und drückt das in so und so viel Milliarden
Dollar aus . Wir drücken das Ergebnis unses
rer Rüstungssteigerung nicht in Mark , sondern
in der Zahl der Kanonen , der Panzer und der
Flugzeuge aus , deren Wirkung unsere Gegner
noch zu spüren bekommen werden . Die psychos
logischen Schwierigkeiten , die Nelson erneut
aufdeckte , bestätigen die Richtigkeit der von
Saudel vorgetragenen Auffassung , daß unser
Menschenpotential , selbst wenn es sich rechnes
risch gegenüber dem feindlichen nur auf neun
zu elf stellen würde , tatsächlich überlegen ist,
weil wir es im Gegensatz zu den Feinden auf
Grund unserer organisatorischen Erfahrungen
und politischen Schulung in viel stärkerem Auss
maße und sehr viel wirksamer auszuschöpfen
und einzusehen vermögen .

Eine Nahkampfspange gestiftet
() Berlin , 15 . Juni .

Als sichtbares Zeichen der Anerkennung des
mit der blanten Waffe und Nahkampfmitteln
Mann gegen Mann tämpfenden Soldaten , zus
gleich aber auch als Ansporn zu höchster Pflichts
erfüllung , hat der Führer am 25 . November
1942 die Nahtampfipange gestiftet .

Der italienische Wehrmachtbericht vom

Im ersten Weltkrieg fonnten sich Stadt und Montag hat folgenden Wortlaut : Im Ver¬
Land noch auseinander leben und ohne Ver- liche Handelsschiffahrt in der Straße von Sizi¬

laufe wiederholter Angriffe gegen die feind
ständnis gegenüberstehen . Inzwischen hat uns
ber Nationalsozialismus gelehrt , daß Land und lien und an den Küsten Tunesiens versenkten

Stadt gleichermaßen wichtig sind für das Bebelsigiff und beschädigten brei weitere.
italienische und deutsche Flugzeuge ein Han =

ſtehen eines Volkes und daß ein Krieg von Fünf Flugzeuge wurden in Luftfämpfen vontotaler Bedeutung wie der jezige feinen Spiel
sägern der Achse abgeschossen , zwei über Pan - als einen großen Sieg und als einen Beweis hung erfüllt . Vorauslegung für Verleisraum läßt für die Austragung von Gegen telleria und drei über Sizilien. Verbände der unberechenbaren Stärke ihrer Luftwaffesäzen . Bauerntum muß sein , heute und in

aller Zukunft, damit unser Volt wachsen kann viermotoriger Flugzeuge bombardierten die hinzustellen. Tatsächlich jedoch hat die Garnison
und satt wird . Aber auch die Stadt hat ihre nia . Die gemeldeten Schäden sind nicht schwer , menschen möglichen Grenze

Umgebung von Messina und von Cata = von Pantelleria heldenhaft bis zur
bedeutenden Aufgaben . Es fommt auf alle
Teile des Volkes an, auf die wirkliche Volts: die Zahl der Opfer ist beschränkt. Zwei der an stand geleistet. Trotzdem diese kleine Insel den
gemeinschaft, wie sie uns der Nationalsozialis von der Bodenabwehr von Messina getroffen, lehnte die Garnison Pantelleria zwei Vor:

ausgesetzt war ,

damit wir den Schicksalstampf des deutschen und das andere nordwestlich von Orto Liuzza .
mus gelehrt hat , und wie sie notwendig ist, ab, ein Flugzeug zwischen Gazii und Contesse schläge auf Uebergabe ab. Der Widerstand
Volkes fiegreich beenden können . wurde nicht infolge der Bombardierungen auf¬

gegeben, sondern erst als sowohl die Besatzung
wie die Zivilbevölkerung drei Tage ohne
Wasser waren .

Die Lehre aus der Undankbarkeit

M. F.

Kampf um Lampedusa aufgege ' en
Dom

Mit dieser Auszeichnung wird vor allem
der deutsche Infanterist für höchsten mann¬

Soldaten der deutschen Wehrmacht verliehen
haften Einsatz belohnt . Sie fann aber jedem

werden , der die Bedingungen für ihre Verlei¬
hung der Nahkampfspange ist, daß der Soldat
ungeschützt und zu Fuß sich vielfach im Nah¬
fampf Mann gegen Mann mit der Waffe in

Wider - der Hand bewährt hat Die Verleihung erfolgt
in drei Stufen . Die erste Stufe in Bronze

Silber für 30 Nahkampftage und die dritte
wird für 15 Nahkampftage , die zweite Stufe in

Stufe in Gold für 50 Nahkampftage verliehen.
Die Nahkampftage werden rückwirkend ab 1.
Dezember 1942 gerechnet.
Brust über der Ordensschnalle getragen und

Die Nahkampfspange wird auf der linken

Pantelleria ist eine fleine Felseninsel von zeigt in der Mitte auf schwarzem Grund das
vierzehn Kilometer Länge und acht Kilo- Hoheitszeichen mit den gekreuzten Waffen, Sei¬
meter Breite und hat keinerlei Wasser - tengewehr und Handgranaten, als Symbol des
quellen . Auf der Insel befinden sich ledig- Nahkampfes. Vom Mittelstück der Spange ge¬
lich einige Thermalquellen, die für die menich - hen Strahlenbündel mit Eichenlaubblätternnach
liche Ernährung nicht verwendbar sind . Die beiden Seiten , die die Bewährung und den
gesamten Wasservorräte der Insel müssen auf Ruhm versinnbildlichen .
Schiffen nach Pantelleria gebracht werden . Das
italienische Oberfommando war sich von vorn¬
herein darüber klar , daß der Widerstand von
Bantelleria nur begrenzte Reit dauern konnte .
Die Garnison und die Bevölkerung von Pan - fehlshabers der Luftwaffe das Ritterkreuz des Eiser=
telleria hatten ihre Pflicht bis um
äußersten erfüllt . Das italienische Bolt
ist stolz auf die Soldaten und die Zivilbevölke :
rung von Pantelleria .

Kurzmeldungen

Drei weitere Rifterkreuzträger
() Berlin , 15. Juni .

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbe :

nen Kreuzes an Oberleutnant Trenn , Staffel¬

tapitän in einem Sturzkampfgeschwader . Rudolf
Trenn , der den Fliegertod gestorben ist, wurde als
Sohn eines Lokomotivführers am 22. November 1917
in Altefähr auf Rügen geboren .

Ferner wurden mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
Leutnant Udo Cordes , Flugzeugführer in einem

() Auf Vorschlag bes Duce murben Ginheiten der Kampfgeschwader , als Sohn eines Dachdeckermeisters
italienischen Kriegsmarine hohe Tapfer¬
feitsauszeichnungen verliehen . feldwebel Deten poehler , Flugzeugführer in

einem Kampfgeschwader . Johann Defenpoehler
wurde am 1. März 1917 in Hiltrup i. W. gebroen.

otz. Zu unserem Leitaufsaz am Sonnabend Sonntag hat folgenden Wortlaut : Die In¬
Der italienische Wehrmachtbericht

let berichtigend vermerkt , daß der Begründer sel Lampedusa mußte nach einer ununter¬
von Neu -Amsterdam (dem Ausgangspunkt des brochenen Bombardierung feindlicher Luft- und
heutigen Neuvork) der Deutsche Peter Minne- Seestreitkräfte den ungleichen Kampf aufgeben.
mit aus Wesel ist. Unser Landsmann Freiherr Sm Kanal von Sizilien wurde ein feindlicherWilhelm vom Imhoff ist der Erneuerer jenes Schiffsverband von deutschen Flugzeugen an¬niederländischen Kolonialreiches . das später angegriffen , die einen Transportdampfer vonbie Briten verloren gegangen ist . 8000 Tonnen und vierzehn Landungsboote ver :

senkten , sowie drei Krenzer , vierzehn fleinere
Kriegseinheiten und sechs Handelsdampfer
schwer beschädigten . Im dem Kampf gegen den
Geleitzug schoffen deutsche Jäger vier feindliche
Flugzeuge ab . Erfolgreiche nächtliche Aktionen
wurden von unseren Torpedo -Flugzeugen gegen
einen feindlichen Geleitzug in den Gewässern
der Cyrenaita und im Golf von Philipville
durchgeführt . Drei Dampfer , darunter einen
von größerer und zwei mittlerer Tonnage ,
wurden getroffen . Feindliche Luftangriffe auf
Reggio Calabria , Katania und Palermo ver
ursachten unter der Zivilbevölkerung Opfer
und Schäden von begrenztem Ausmaß in den
Wohnstätten . Die Flakabwehr von Trapani Bericht des Arbeitsministers Dr. Danulescu über
zerstörte ein feindliches dreimotoriges Flugzeug. nischen Wirtschaft zur Kenntnis.

die fortschreitende Entjubung ber rumä =

Widerstand auf Pantelleria eingestellt Generaleberit Wilhelm von Nagy auf eigenes An¬
() Der Reichsverweser hat dem Honvedminiſter

Der italienische Wehrmachtbericht vom suchen seines Postens enthoben und zu seinem Nach¬
Sonnabend hat folgenden Wortlaut : In - folger den Generaloberst Ludwig von Csatay er¬
felge von Massenangriffen aus der Luft und nannt .
von See aus , die an Stärke und Heftigkeit bis - () Laut Defret des portugiesischen Kriegsmini () Wie durch Reisende bekannt wird , haben dieher nicht ihresgleichen hatten , sah sich die Insel steriums werden die Kohlenminengesell : Engländer seit dem 5. Juni die syrisch - türki¬Pantelleria , deren Wasserbestände für die schaften von Sao Pedro da Cova und die Koh - sche Grenze gesperrt .
Zivilbevölkerung erschöpft waren , gestern ge- werden alle Arbeiter , die in den letzten drei Jahren

lengesellschaft Douro mobilisiert " . Von gestern an
zwungen , den Widerstand einzustellen , Der in diesen . Minen arbeiteten , einberufen mit Aus¬Gegner richtete erneute und verstärkte Angriffe mahme derer , die ihrem normalen militärischen Dienstvon der Luft und von See aus gegen die fleine nachkommen .

Hans Junkermann gestorben
() Berlin , 15 . Juni .

In Berlin verstarb nach kurzem , schwerem
Leiden am Sonnabend im 72. Lebensjahre der
Staatsschauspieler Hans Junkermann .

Junkermann wurde am 24. Februar 1872
als Sohn eines Stuttgarter Hofschauspielers
geboren . 1893, als sein Vater das damalige Ber¬
liner Zentraltheater übernahm , trat Hans Jun¬
fermann in einem Spiel nach Friz Reuters

Onkel Bräsing " unter dem Bühnennamen Fer¬
dinand Hansen zum erstenmal in Berlin auf .
Dem Film gehörte er seit dem Jahre 1912 an .
Als Hans Junkermann seinen 70. Geburtstag
beging, sah er auf eine fünfzigjährige erfolg
reiche Tätigkeit und auf eine dreißigjähriger
beit am deutschen Film zurück . Früh trat Jun¬
termann zur nationalsozialistischen Bewegung ,
der er noch fämpferisch angehörte . Neben seinen
vielseitigen Aufgaben im Verbande der preu¬
Bischen Staatstheater , im Bereich des deutschen
Filmes , neben seiner Betätigung als Jäger und
Sportler war er führend in der aus einer
Kampfgemeinschaft entstandenen Kamerad
schaft der deutschen Künstler " am Wert . Er war
eine fünstlerische und fämpferische Natur , das
Musische und das Männliche vereinend .

"

() Staatsführer Marschall Antonescu nahm einen

am 22. Juli 1921 in Dortmund geboren, und Ober¬

herrschaft im ganzen Ost land begangen.

() Der 14. Juni wurde als Trauerbag zum Ge :
denten an die Opfer der bosschemistischen Gewalt¬

Luftfahrtminister Sinclair sind am Sonnabend
() Der englische Kriegsminister Grigg und

in Nordafrika eingetroffen .
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Edvard Grieg
otz . Edvard

Brieg , dessen
100 . Geburts =
tag die musika¬
lische Welt am
15 . Juni feiert ,
ist in seinem
Leben der be¬
rühmteste nord¬
ländische Kom¬
ponist gewor =
den und ist es
bis zum heuti
gen Tag geblie =
ben . Griegsche

Musik ertönt in
aller Herren
Länder und er¬
freut sich bis in
breiteste Volks¬
freise hinein
einer nicht nach =
lassenden Be =
liebtheit , nicht
zuletzt auch in Deutschland .

Atlantic .

Gynt -Suite beispielsweise gehört , neben eini¬
Seine Beer

gen anderen fongenialen Kompositionen zu
nordischen Schauspielen , zu den Standardnum¬mern der internationalen Rundfunkprogramme ,
und seine zahlreichen Klavierstücke sind jedem
Klavierspieler der Welt bekannt , besonders die
leichteren , sehr gefälligen Kurzformen . Auch
einige seiner Lieder werden gern gesungen undgehört , wenn sie auch zu den weniger originellenWerken seines Schaffens zählen .

Der Komponist Grieg ist aus der berühmten
Schule des Leipziger Konservatoriums hervor
gegangen . Er war , ehe er im Jahre 1868 nach
Reipzig zog, von seiner Mutter , einer bedeuten¬
Ben Pianisten , im Klavierspiel sorgfältig vor¬
bereitet worden . theoretische

Eine alte Rechnung mit den Sowjets Pacyna , über die Sendung des bäuerlichen
Menschen im deutschen Volt und den Sinn
einer Hinwendung zu seiner Kultur ,

Freiwillige im Osten sammeln sich zum Kampf gegen ihre Unterdrücker Der Präsident der Reichsschrifttumstammer ,

otz. PK . Der Oberbefehlshaber einer deut- 1 rung des befreiten Gebietes zum Kampf gegen Staatsrat Hanns Joh st , Mitglied des Preis .
schen Armee im mittleren Abschnitt der den Bolschewismus gemeldet oder wurden von richterfollegiums für den neu gestifteten Kul¬
Ostfront besichtigte dieser Tage eine Ausbil - ihren Eltern zur Ausbildungsschule geschickt . turpreis , gab in dichterischer Gestaltungskraft
dungsschule einheimischer Freiwilli - Nach der Besichtigung einiger Unterkünfte ver - Beugnis von der schöpferischen Erfüllung , die
genverbände und überzeugte sich vom Aus - folgte der deutsche Oberbefehlshaber den takti - in der Besinnung auf bäuerliches Leben und
bildungsstand eines Erjazbataillons dieser schen Unterricht junger Offiziere am Sand - Wesen liegt . In der Landschaft nicht nur
Truppen . Die Schule liegt in einem Dorf des fasten und die Gefechtsübung eines Unter - Motive zu suchen, so betonte Hanns Johit , son
rückwärtigen Armeegebiets . Einheimische Offi - führerlehrganges . dern ihren Anfang , den Bauer als den Gestal

ziere , Unteroffiziere und Mannschaften , die sich Anschließend traten die Lehrgangsteilneh - ter ihres Gesichtes und Gesetzes zu sehen , in

freiwillig zum Kampf für die Befreiung ihres mer und zwei Kompanien des Erjazbataillons Lied und Musit, in Baukunst und allem Kultur¬
Baterlandes von der bolschewistischen Herrschaft im offenen Viereck unter der Hakenkreuzfahne gut auf die bäuerliche Wurzel zurück¬
gemeldet haben , erhalten dort unter deutscher zum Appell an . Der Oberbefehlshaber richtete zugehen , bewahrt vor einer falschen Romantik
Führung in mehrwöchigen Lehrgängen die Aus - an die Freiwilligen eine Ansprache , in der er in der Betrachtung des bäuerlichen Lebens . Ein¬

bildung für ihren späteren Einsatz gegen den ihnen für die großen Fortschritte ihres militäri - kehr bei den Dingen zu halten , wo sie noch
gemeinsamen Feind . schen Ausbildungsstandes seine volle Aner - Wuchs sind und organische Natur , Stamm und

fennung aussprach . Ich habe mich gefreut " Wipfel , Erde und Stein , Ursprünglichkeiten
so sagte der Oberbefehlshaber in Euch Frei - der schöpferischen Natur , dieser Offenbarung
willigen Mitkämpfer gegen die Bola soll unsere Besinnung gelten .
sche wisten zu sehen . Wir Deutsche fämpfen
nicht gegen die Bevölkerung , wir fämpfen ge¬
gen den Bolschewismus . Das Volk im Osten
haben wir in den zwei Jahren Krieg im Osten

lernt, mit denen wir zusammenarbeiten und
als fleißige , arbeitsame Menschen kennenge¬

fang des gegenseitigen Verständnisses gemacht
aufbauen wollen . Ich freue mich, daß der An¬

ist.
Feindes werden wir zusammen einen unbesteg¬

Nach Niederwerfung des gemeinsamen

baren Block in Europa bilden ."

Nach seiner Ankunft besichtigte der General¬
oberst zunächst die Einzelausbildung des jüng¬
sten Lehrgangs , die durch einheimische Unter¬
offiziere erfolgt , und unterhielt sich mit vielen
Soldaten über ihr Herkommen und den Grund
ihrer freiwilligen Meldung . Aus allen
Teilen des Landes haben sich die Frei¬

sus und dem Ural , aus Gorki und Leningrad,
willigen zusammengefunden. Aus dem Kauka¬

Die meisten von ihnen sind Bauernföhne , deren
aus der Ukraine , aus Moskau und Garatow .

Land von den Bolschewisten enteignet und
deren Eltern nach Sibirien verschleppt wurden.
Arbeiter , die aus nichtigen Gründen in die
zwangsarbeitslager am Weißmeertanal ver¬
schickt wurden und dort Jahre hindurch in
schwerer Fronarbeit das freudlose Leben von
Sklaven führten . Neben diesen Soldaten , die
eine alte Rechnung mit den Bolsch e-
wisten zu begleichen haben , steht eine große
Rahl junger Refruten , achtzehn - und neunzehn
jähriger . Sie haben sich aus der Zivilbevölke¬

Generaloberst eine Reihe besonders bewährter
Zum Abschluß der Besichtigung zeichnete der

einheimischer Offiziere , Unteroffiziere und
Mannschaften mit der Tapferkeitsmedaille am
grünen Band aus .
Truppe dann an dem deutschen Oberbefehls¬

Im Vorbeimarsch zog die

haber vorüber .
Kriegsberichter R. Steinbrunn .

und prafiiſche Ausbildung in den verigiebenen Bester Bauernroman wird ausgezeichnetFächern der Komposition verdankte er im übri¬
gen seinen Leipziger Lehrern Hauptmann , Rich¬
ter , Reinede , Wenzel usw .

30 000 Mark für vorbildliches bäuerliches Schrifttum

bäuerliche Schrifttum besonders fördern und fraft ausgezeichnet hat . Der Preis kann an

otz. Der Reichsnährstand will das hervorragendes Werk dichterischer Gestaltungs¬
hat zu diesem Zwecke einen Kulturpreis in jeden deutschblütigen Schriftsteller für ein inSöhe von 30 000 Weart gestiftet, der alle zwei ben lezten drei Jahren verfaßtes Wett, bas be
Jahre vergeben werden soll . Und zwar sollent reits gedruckt vorliegt , verliehen werden . Bei20 000 Mart einem Dichter , dessen Ruf in der Veranstaltung, die der Verkündung des
gründet ist, und 10 000 Mart einem Nach - Johst, 4 -Brigadeführer Cerff und der Reichs¬wuchs dichter zufallen , der sich durch ein abteilungsleiter im Reichsnährstand , Günther

Auf der Grundlage einer eigenwüchsigen und
gesunden romantischen Begabung , deren Grenzen
er selbst wohl einzuschätzen wußte, begann fürGrieg Ende der siebziger Jahre ein glänzender
Aufstieg. Als er im Jahre 1879 das später mit
konzert mit dem Leipziger Gewandhaus -Orche¬
ster zur Uraufführung gebracht hatte , war seineStellung als Komponist in Deutschland und da¬
mit in der musikalischen Welt gesichert . Bon
dieser Stellung aus begann in der Folge für Boltsgut . An absoluter Musik in größeren , sin | Musit beschränkt, Fierin indessen nach seinem
Grieg eine lange Zeit fruchtbaren Schaffens . fonischen Formen hat Grieg nur zwei Werke ge- Tod im Jahre 1907 ein Gesamtwerk hinterlas
Inzwischen in die norwegische Heimat zurückgeschrieben : das bereits erwähnte Leipziger Klassen , das einen wesentlichen Teil des neuromanti :
tehrt , erarbeitete er sich seinen originalen per¬
sönlichen Stil , dessen eigene Art der Harmoni¬
sierung seitdem als „ nordisch " bezeichnet wird ,
ein Stil , der von der Schumannschen Romantik
herkommt und starke Lisztsche und Wagnerische
Elemente enthält . Die Melodik Griegs ist
volkstümlich im besten Sinne des Wortes und
fußt , besonders in vielen populären Klavierstüt
ten , gelegentlich auch auf altem norwegischen

Amtl . Bekanntmachungen

Regelung des Einsatzes der Hausge¬
hilfinnen . Auf Grund der 7. Durch
führungsverordnung zur Verord
nung über die Beschränkung des
Arbeitsplatzwechsels vom 23. Je
bruar 1943 rufe ich hiermit die
nachfolgend aufgeführten Haus¬
halte (Haushaltsvorstände ) auf ,
der erforderlichen Anzeigen über
die Beschäftigung hauswirtschaft¬
licher Kräfte zu erstatten : a ) alle
Haushaltungen , die mehr als eine
hauswirtschaftliche Kraft beschäf
tigen , b ) alle Haushaltungen , die
nur eine hauswirtschaftliche Kraft
beschäftigen , denen aber feine
Kinder angehören , die eine allge¬
meinbildende Schule besuchen
oder noch nicht schulpflichtig sind ,
c ) alle frauenlosen Haushaltun¬
gen . Als hauswirtschaftliche
Kräfte find anzusehen , alle in
einer Hauswirtschaft ständig min
destens 12 Stunden wöchentlich
mit Hausarbeiten beschäftigten
Arbeitskräfte bzw . Lehrlinge .
Hierzu gehören z. B. auch Tages¬
mädchen , Halbtagsmädchen , Stun
denfrauen , Pflichtjahrmädchen ,
hauswirtschaftliche Lehrlinge,
Hausarbeitslehrlinge , Haustöch
fer , Köchinnen , Haushälterinnen ,
Hauswirtschaftsleiterinnen , Haus
damen und alle in der Kinder¬
pflege tätigen Kräfte . Meldepflich
tig find auch ausländische Ar¬
beitskräfte , die in der Hauswirt
schaft tätig sind . Gleichzeitig weise
ich darauf hin , daß

pierkonzert und ein Violinkonzert . Beide wer¬
den auch heute noch gerne von jungen Künstlern
als Prüfstein für die technische Reife benutzt und
vom Publikum unserer Sinfoniekonzerte ebenso
gerne aufgenommen . Wertvoll sind daneben noch
die drei dankbaren Violinsonaten , die Grieg in
seiner besten Zeit geschrieben hat . Sonst hat sich
der Komponist in weiser Selbstbeschränkung auf
die Kleinform der unproblematischen Programms

gen des Leiters des Arbeitsamts |
oder des Reichstreuhänders der
Arbeit mit Gefängnis und Geld¬
strafen oder einer dieser Strafen
bestraft . Wilhelmshaven , den 10.
Juni 1943 . Der Leiter des Ar
beitsamtes . gez . : Wiese .

Aufruf zur Meldung von Männern
und Frauen für Aufgaben der
Reichsverteidigung . Auf Grund der
Verordnung des Generalbevoll
mächtigten für den Arbeitseinsat
über die Meldung von Männern
und Frauen , für Aufgaben der
Reichsverteidigung Dom 27. 1 .
1943 werden hiermit die in mei
ner Bekanntmachung vom 13. Je
bruar 43 von der Meldepflicht
ausgenommenen Frauen mit
Kindern aufgerufen . Es haben
sich nunmehr sämtliche Frauen ,
vom vollendeten 17. bis zum voll¬
endeten 45. Lebensjahr auf dem
für die Meldung vorgeschriebenen
Formblatt zu melden , sofern sie
nicht entweder 2 Kinder unter 14
Jahren oder ein noch nicht schul¬
pflichtiges Kind haben . Ausge :
nommen von dieser Meldepflicht
sind diejenigen Frauen , welche
sich bereits auf Grund der Anord¬
nung vom 27. 1. 1943 und der
Verordnung über den Einsatz zu
säglicher Arbeitskräfte für die Er
nährungssicherung des deutschen
Voltes vom 7. 3. 42 für eine Ar¬
beit in der Landwirtschaft zur
Verfügung gestellt haben und in
Arbeit eingesetzt worden find .
Herner alle meldepflichtigen
Frauen , welche aus irgend einem
Grunde aus der ihnen zugewie

Die Erkenntnis , daß das bäuerliche Leben

Wurzel und Ausgang unserer Kulturarbeit ist,
hat auch die Bildung des nationalsozialistischen
Volkskulturwerkes , dessen Ziele -Brigadefüh¬

Dem Gesunden und Natürlichen die im Rah¬
rer Cerff darlegte , maßgebend beeinflußt .

wicklung zu schaffen , dem Dorf seine eigenstän
men des Voltes notwendige und mögliche Ent¬

erhalten und sie zu fördern, zugleich aber im
dige Kultur innerhalb der Dorfgemeinschaft zu

Städter Interesse und Sehnsucht nach dem Land

steuern, sind die Aufgaben des Volkskultur¬
wachzurufen und der geistigen Landflucht zu

werkes .

verband der Reichsabteilungsleiter im Reichs¬
Mit der Verlesung der Stiftungsurkunde

die deutsche Presse für die wertvolle Unter¬
nährstand , . Günther Pacyna , den Dank an

stützung des Landvolkes durch ihre aufklärende
und volkserzieherische Arbeit und eine Würdi
gung des lebensprägenden Einflusses deutscher
Bauernarbeit auf die Entstehung der Stadt
und ihres Rechtes , auf die Entwicklung von
Handwerkerzünften und Kaufmannsgilden . Die

Schrifttum bedeutet einen Mahn - und Weckruf
Stiftung des Kulturpreises für das bäuerliche

an das ganze deutsche Volk

Ritterkreuzträger werden Ehrenbürger

laubträger -Standartenführer Witt und Ma
otz . Die Stadt Hagen ehrte ihre Eichen

Ehrenbürgerrechtes . Damit hat die Stadtvers
waltung in einer besonders schönen Art zum
Ausdruck gebracht , daß sie stolz ist auf ihre taps
feren Söhne , die sich im Kampf für die Frei¬
heit Deutschlands einsetten .

Baumstamm saust in die Schlafkammer
schen Schaffens in Europa ausmacht . Für genial ,
etwa im Sinne der größten Meister der Musik , finden zur Zeit Durchforstungsarbeiten statt .

otz . Am Adenberge bei Ofer im Harz

hat Grieg sich selbst nicht gehalten . Es hat ihm Bei diesen Arbetten geriet auf dem Abhange in
immer genügt , sich die Anwartschaft auf Bolts - folge des glatten Waldbodens ein größerer
tümlichkeit erworben zu haben . Am hundertsten Baumstamm ins Gleiten . Er raste zu Tal , schlug
Geburtstage des Meisters darf festgestellt werden Schornstein eines Hauses ab , durchstieß zwei
den , daß diese Volkstümlichkeit lebendig ist und Fachwerke des Hauses und landete in einer
lebendig bleiben wird ; sie ist ein Faitum der Schlaftammer . Die Hausbesigerin fam mit dem

| Musitgeschichte geworden . D . . . S. Schrecken davon .

tag ,

Brandkassenbeiträge für das
Rechnungsjahr 1948 findet Frei¬

meindebüro wie folgt statt : 8 - 9
18. Juni 1943 , im Ge =

Uhr Ortsteil Logaerfeld , 9 - 10
Uhr Parkweg und Kurzer Weg ,

Feldweg , 11 - 12 Uhr Daaler - ,
10 - 11 Uhr Friedhofstraße und

Meyer - und Ritterstraße , 14 - 15
Uhr Adolf - Hitler -Straße u . Hohe

Kriegsfreiwillige für das Heer . Kriegsfreiwillige für das Heer können Gemeinde Loga . Die Hebung der
fich mit 16½ Jahren melden . Einstellung nach Vollendung des 17. Le
bensjahres . Voraussetzungen für die Einstellung sind : 1. Besitz der
deutschen Reichsangehörigkeit , 2. Wehrwürdigkeit , 3. Abstammung von
deutschem oder artverwandtem Blut , 4. Einsatzbereitschaft, überzeugte
nationalsozialistische Einstellung , hochwertiger Charakter , 5. VolleFelddiensttauglichkeit , 6. Beendigung der Lehrzeit oder Einwilligung

Arbeitsdienstpflicht von 3 Monaten , 8. Keine gerichtlichen Vorstrafen .
des Lehrherrn zur Lehrzeitverkürzung , 7. Ableistung der verkürzten

dienstpflichtigen Jahrgänge 1914 und jünger jedoch mindestens zur
Kriegsfreiwillige verpflichten sich auf Kriegsdauer ( Angehörige der

Ableistung der 2jährigen Dienstpflicht) und werden bei folgendenWaffengaftungen eingestellt : Infanterie , Panzertruppe , Pioniere ,

dienst ) , Panzer -Grenadier -Div . Großdeutschland ( mit Ausnahme der
Artillerie (nur für Sturmartillerie ), Nachrichtentruppe (nur für Junk

Artillerie , Flakartillerie und Versorgungseinheiten ), Angehörige der
Geburtsjahrgänge 13 und älter werden bei allen Waffengattungen
eingestellt . Beförderung zum Unteroffizier tann bei . Bewährung imFeldheer nach einer Dienstzeit von 10 Monaten erfolgen . Bei über
ragenden Führer - und Charakteranlagen und besonderer Bewährung

Auskunft und Meldung beim Wehrbezirkskommando Aurich .
vor dem Feinde ist Uebernahme in die Offizier -Laufbahn möglich .

Stadt Emden . Kreise Aurich , Leer , Gemeinde Ardorf . Schau der Waf¬Norden und Wittmund . Sonder serzüge am 22. Juni . Ardorf , den
zuteilung bon Speisekartoffeln 12. Juni 1943 . Der Bürgermeister .
alter Ernte . In der Woche vom
14. bis 20. Juni 1943 tann den - Kreis Leer . Betr .: Verkauf von Bil¬
jenigen Einzelverbrauchern , welche
im Besitz eines gültigen Bezugs
ausweises für Speisekartoffeln
find, eine einmalige Sonderzutei¬
lung in Höhe einer Wochenrationvon 3½ Kilogramm je Kopf ver
abfolgt werden . Emden , den 15 .
Juni 1943. Zugleich namens der
Landräte obiger Kreise .
Oberbürgermeister .
nährungsamt Abt . B.

Stadt Emden . Berkauf von Feder
betten , Kissen und Steppdeden
sowie Tischen, Stühlen , Schrän¬

dern , Rahmen und Lampen . In
der Turnhalle in Beer, Straßeder SA . , findet Donnerstag , 17 .
Juni 1943, von 8. 30 bis 13 Uhr ,
Bilderrahmen und Lampen gegen
ein Freiverkauf bon Bildern ,

Barzahlung statt . Leer , den 15 .
Juni 1943. Wirtschaftsamt des

Der Kreises Leer .

Stadter - Stadt Leer . Oeffentliche Mahnung .
Die nunmehr nach Ablauf der
Fälligkeitstage rückständig gewor¬
denen Beträge an

Der

Unsere

pharmazeutischen
Heilsalben

und

Körperpflegemittel
stehenLoga, 15 - 16 Uhr Horstweg, Sin¬

denburgstraße und Hoher Weg ,
16 - 17 Uhr Roter Weg und SE TUAHF ZEHNTEN
Kirchstr . , 17 - 18 Uhr alle übri¬ im Dienste
gen Straßen , Wege und Plätze .
Hebezettel find vorzulegen und der Gesunderhaltung
die Termine genau innezuhalten .
Loga , den 10. Juni 1943 . und Hautpflege
Bürgermeister , ges . Baumfalt . unseres Volkes

Die Kriegsverhältnisse nötigen da¬

Amtshandlungen bis auf weite¬
zu , daß in Weener gerichtliche

res nur noch an jedem Dienstag
von 9 bis 18 Uhr und von 16
bis 18 Uhr vorgenommen wer
den können . Außerhalb diefer
Beiten steht den Rechtssuchenden

Schulgeldernnunmehr
auf Grund der 7. Durchführungs¬
verordnung zur Verordnung über
die Beschränkung des Arbeits¬
playwechsels jede Einstellung von
hauswirtschaftlichen Kräften ge¬
nehmigungspflichtig ist und diese
Genehmigung vor der Einstellung
beim Arbeitsamt eingeholt wer
den muß . Die Meldung hat auf
einem Formblatt nach vorge¬
schriebenem Muster zu erfolgen .
Die Ausgabe erfolgt durch die
Bürgermeister des Kreises Witt
mund , für die Stadt Wittmund
in der Nebenstelle des Arbeits¬
amts , Burgstr . 27. Ausgabezeiten :
Bei den Gemeinden nach besonde

entlassen ten und Bertilos Dienstag , 15. ,
Mittwoch , 16. , Donnerstag , 17.
Juni , 14 Uhr beginnend , beim
Begterschen Hause , Am Brauers¬
graben , hierselbst . Die Sachen find
gebraucht . Der Verkauf erfolgt
gegen bar . Emben , den 5. Juni
1943 . Der Oberbürgermeister .

das Amtsgericht in Leer zur
Verfügung , das Sprechtage fe¬
den Werktag von 9 bis 13 Uhr
und von 15 bis 18 Uhr , Sonn¬
abends nur bis 18 Uhr , abhält .
Schriftstücke für das Amtsgericht
in Weener können jederzeit , auch
außerhalb der Amtsstunden , in
den Briefkasten des Amtsge¬
richts Weener eingeworfen oder

für den Monat Juni 1943, Oberrichtet werden. In Gilfällen istschule für Mädchen , Handelsschule , dem
Saushaltungsschule tönnen noch

an das Amtsgericht in Beer ge =

Justizoberfekretär Buse
mann in Weener Mitteilung au
machen , der an den Werktagen
ab 18 Uhr in Weener , Süderstr . ,
aut erreichen ist . Aurich , den
10. Juni 1943 . Der Landgerichts¬
präsident .

bis einschließlich den 18. Juni ge
bührenfrei eingezahlt , oder auf
unsere Konten : Reichsbant -Giro¬
onto , Leer , Kveis und Stadt

sparkasse , Leer , Postscheckamt Han¬
nover 10 820 überwiesen werden .

die Rückstände zwangsweise bei : 31 ,
Nach Ablauf dieser Frist werden Die Kriegsverhältnisse nötigen da¬

bei dem Amtsgericht in
getrieben . Die Kosten fallen den die Zivilprozeßfachen ,

15. Juni 1943. Die Stadtkaffe .
Säumigen zur Last . Beer , den

senen Arbeit wieder
wurden , oder diese Arbeit selbst
aufgegeben haben . Da außerdem
festgestellt wurde , daß noch eine
Reihe von Meldepflichtigen fich
trotz des Aufrufes vom 13. Fe
bruar 1943 weber gemeldet noch
zur Verfügung gestellt haben ,
werden diese legtmalig aufgefor - Kreis Norden . Betrifft : Süßwaren
dert , nunmehr zu den festgesetzten verteilung . Ich erinnere dieZeiten ihrer Meldepflicht nachzu Einzelhandelsgeschäfte
kommen. Die Ausgabe der Melde- Einreichung der Berechtigungs¬

die

vordrucke erfolgt bei allen Bür - scheine für die Süßwarenvertei
germeistern des Kreises Witt lung in der Zeit von 15. Mai Stadt Leer . Die Ernährungs - und
mund , für die Stadt Witt bis 30. mai 1943 . Gleichzeitig Wirtschaftsabteilung der Stadt

bitte ich, die verbliebenen Cup Beer, Ref. Stirchgang 5, ist ammund in der Nebenſtelle des Ar
beitsamts , Burgstr . 27 , Ausgabe
zeiten: Bei den Gemeinden nach
besonderer Anweisung durch die

an

anzugeben .warenrestbestände
Norden , den 12. Juni 1943. Der
Bandrat . Ernährungsamt

rem Aufruf . Bei der Nebenstelle
Wittmund am 17. Juni 1943 in
der Zeit von 8 bis 12 und 15 bis
18 Uhr . Die Rückgabe hat inner - Bürgermeister . Bei der Neben : Abtlg . B.
halb von 3 Tagen bei den Aus - stelle Wittmund am 17. 6. 1943
gabestellen zu erfolgen . Das Ar - in der Zeit von 8 bis 12 und 15 Stadt Aurich . Verkauf von ge
beitsamt tann von den anzeige - bis 18 Uhr . Die Rückgabe hat in brauchtem Haushaltsgut . Don¬
pflichtigen Haushaltungsvorstän - nerhalb von 3 Tagen bei den nerstag , 17. Juni 1943 , von
ben die Anzeige und das persön Ausgabestellen zu erfolgen . Das bis 12 Uhr , werden in der Aus¬
liche Erscheinen , sowie von den Arbeitsamt kann von allen Mel gabestelle des Wirtschaftsamts in
Hausfrauen und den hauswirt depflichtigen die Meldung und Aurich ( Ecke Norderstraße und
schaftlichen Kräften das persön- das persönliche Erscheinen durch Marktstraße ) in beschränktemUm
liche Erscheinen durch Zwangs - Zwangsgeld bis zu 1000 . - Rm . fange Berechtigungsscheine
geld bis zu 1000 . - RM . erzwin - erzwingen . Meldepflichtige , die Haushaltsgut ausgegeben . Die
gen. Vorsätzliche wie fahrläffige gegen die Vorschrift , verstoßen, Abgabe erfolgt nur an Einwoh¬
Zuwiderhandlungen der Haus werden auf Antrag des Leiters ner der Stadt Aurich , die vor
haltsvorstände gegen diese Ver¬ des Arbeitsamts mit Gefängnis zugsberechtigt sind . (Familien mit
ordnung sowie Weiterbeschäfti - und Geldstrafen , oder einer die mindestens 4 Kindern , Jungber
gung einer hauswirtschaftlichen ser Strafen bestraft. Wilhelms mählte und Bombengeschädigte. )

haben , den 10. Juni 1943 . Der Aurich , den 11. Juni 1943 . Der
Leiter d . Arbeitsamtes . ges . Miele Bürgermeister

Kraft entgegen dem Bescheid des
Arbeitsamts werden auf Verlan¬

für

3wangsvollstreckungsfachen und

OBERMEYER & CO
HANAU

Then lichsten
eine Tinte , die eigens für den Füll¬
halter geschaffen wurde . Längst
erwiesen ist die Eignung der dünn¬
flüssigen und farbstarken

UHUEfens

Straffachen ohne Jugendfachen Fullhalter -Tintemit den gleichen Geschäften des
Amtsgerichts in Wittmund mit

Wirtung vom 16. Juni 1943 abbei diefem zusammenzufassen .

Demgemäß erfolgt von diesem
Zeitpunkt , ab die Bearbeitung
der obengenannten Sachen durch
das Amtsgericht in Wittmund .
Aurich , den 10. Juni 1943 . Der
Landgerichtspräsident .

Rückgratverkrümmung
Vieljährige Erfahrung .

Verlangen Sie
aufklärendes Buch

kostenlos auf acht
Tage zur Ansicht

Franz Menzel
Breslau 13 Sadowaltr ,51 AbtK 6540:

16. , 17. und 18. Juni 1943 ge =
schlossen. Urlauber und Kauf¬
Ieute werden in der genannten
Zeit von 10 bis 12 1hr abge¬
fertigt . Leer , den 15. Juni 1943 .
Der Bürgermeister der Stadt
Leer (Ostfrieslb . ) .

Voltsschule Heisfelde . Anmeldung Stellenangeboteder zu Beginn des neuen Schul
jahres schulpflichtig werdenden Haushälterin für kleinen landwirt
Kinder (bis 31. 12. 1937 ) Don schaftl . Betrieb gesucht . Folkertnerstag , 17. Juni 1943, 16 Uhr. Rahmann , Middels Osterloog ,
Impfschein bzw . Geburtsurkunde Post Ogenbargen , Kr . Aurich .
ist vorzulegen . Der Schulleiter. Sausgehilfin, zuverlässig , für Pri¬

Gemeinde Ihrhove . Die Hebung der vathaushalt m. n . Landwirtsch .
Brandkassen - Beiträge findet Don gesucht . Zu erfragen bei Frau
nerstag , 17. Juni , in der Gast - Noack , Nadörſt , Pom . Garten .
wirtschaft D. van Mark statt. Junges Mädchen für meinen Haus Laxus Schulcreme
Ihrhove , den 12. Juni 1943 . Der Halt gesucht . Frau M. Specht¬
Bürgermeister . meyer , Boes , Mirichte . 28 .

Budo

Sparsam verwenden



Familienanzeigen

Heute feiern unsere lieben Eltern , Jan
B. Nagel und Frau Bernhardine , geb.
Katthose , das Fest ihrer Silbernen
Hochzeit . Die dankbaren Kinder . Si¬
monswolde .

Geburten

Werner Fred . Unser Rolf sein Brüder

Ihre Vermählung geben befannt : Willy
Stienen , Funtobergefr ., Hima Stienen ,
geb. Redenius . Düsseldorf Walling¬
Hausen , 11. Juni 1943.

Danksagungen
Für die mir anläßlich meines 80. Ge¬

burtstages und 55. Meisterjubiläums
zugegangenen Glückwünsche sage ich
allen meinen herzlichsten Dank . Bäder¬
meister I . Iggena , Norden , Brückſtr .

chen ist angekommen . In dankbarer Für die zahlreichen Glückwünsche anläß¬Freude Grete Stemmler , geb. Red ,
Sign . M. Werner Stemmler . Aurich ,
Siedlung 1, 3. 3. Schwichteler Ent
bindungsheim .

Hocherfreut wurden durch die Geburt
eines Jungen Jan Remmers u. Frau
Catharina , geb. Leemhuis , z. 3. Pri¬
vatklinik Dr. Lüfen , Emden . Twix
Ium , den 12. Juni 1948 .

Verlobungen

Ihre Verlobung geben befannt : Johanne
Bitter , Hermann Schulz , Bootsmanns¬maat . Heisfelde /Leer , Klein Lehm
hagen i . Pommern , Juni 1943 .

Als Verlobte grüßen : Büta Iwwerts ,
Beter Arjes , z. 3. Gefr . in einem
Panzer -Jäg .-Batl . Hamswehrum (Ost¬
friesland ), Kempten (Allgäu ) ,
Juni 1943 .

Vermählungen

im

lich unserer Verlobung sagen wir un
seren herzlichsten Dank . Ingeborg
Tante . Leutnant Lothar Deitenbach .
Norderney , im Juni 1943 .

Für die Aufmerksamkeiten , die uns zv
unserer Verlobung erwiesen wurden
danten wir herzlichst . Käthe Gerjets ,
Uphusen , Gefreiter Gerhard Waaltes .
Emden , z. 3. Wehrmacht .

aus .

Geschäftliches

Ihre Strümpfe (auch Kinder¬
strümpfe ) und Herrensocken neu
besohlt , halten noch einmal sp
lange ! Und dabei fostet das reiß¬
feste Ansetzen neuer Sohlen nach
dem Otto -Ansohlverfahren nur
Punkt pro Paar ! Verlängern Sie
also Ihren Vorrat tragbarer
Strümpfe und schonen Sie Ihre
Kleiderkarte . Ihre Wollstrümpfe
lassen Sie am besten jetzt schon
anjohlen . Bitte Strümpfe gewa
schen anliefern bei P. Andreae ,
Aurich .

Annahme von Rhabarber (Lohn
ware und Ankauf ) nur noch bis
zum 21. 6.

ID =

Großes Zimmer , möbl ., heizbar , Torftam Barel , Eichenstarkholz¬

oder
mieten gesucht .

au bermieten . Angebote unter
E 1785 03 . , Emden .

3 -Zimmerwohnung in Leer
Umgebung zut
Ang . unt . 719 OT3 . , Leer .

3 -Zimmerwohnung mit Zubeh . in
Hamburg -Altona gegen 3 - 3im¬
merwohnung in Leer , oder Um¬
gebung zu tauschen gesucht . Ang .
unter & 718 OT3 ., Leer .

3 - 3immer -Wohnung ,
Garten und Stallung , in Wad¬
dewarden , b. Jever , gegen 3=
Zimmerwohnung in Norden .
Aurich oder Umgebung zu bau¬
schen gesucht . Theodor Onten ,
Waddewarden 42 , Post Jever .

3

mit etwas

bis 4 Zimmer in Aurich gegen
gleichwertige in Nerden zu tau
schen gesucht . Angebote unt . N
268 OT3 . , Norden .

verkauf aus d . Revieren Neuen¬
burg und Varel - Jungeholz am
Dienstag , dem 22. Juni 1943 , um
14. 30 Uhr im Hotel Hornbüssel
in Bockhorn . Tischler - , Stellma¬
cher - und sonstiges Handwerker¬
holz ; ausgesuchte , gesunde und
zurechtgeschnittene Ware . Revier
Neuenburg : Jagen 138 , 13e , 14c ,
15a , 23 / 24a , 23 / 24c , 31/326 , 33 ,
41c 202 . 25 Festmeter Eichen .
Kl . 3 bis 6 ; Revier Jungeholz :
Jagen 2a , 2c , 5a , 5b , of , 8a , 11c ,
11e , 15a , 16e 39 . 58 Festmeter
Eichen , Kl . 1 bis 6, = 551 Fest¬
meter Lärchen , I. 2a bis 36 ,

15. 84 Festmeter Fichten . Der

Bieterkreise statt . Zugelassen
werden nur fleine Holzhandwer¬
fer (Selbstverarbeiter ) . Sämt
liche Hölzer müssen sofort wäh¬
rend des Verkaufs in bar oder
mit Scheck bezahlt werden Vor¬
zeigen der Hölzer am 20. , 21. u .

Neuenburgerholz von der Woh¬
22. Juni 1943 , von 8 Uhr ab , für

nung

1833 1943

110 Jahre

gemeinnütziges
Wirken

zum Wohle aller Schaffenden

in der Stadt Emden

110

Stadtsparkasse Emden

u. 88

Süßmosterei Chuts , Zimmer in Emden von Beamten Verkauf findet im beschränkten
Oldendorf b . Burhafe . Ruf 40 .Für die uns anläßlich unserer Vermä auf sofort oder etwas später geBohninost tann sofort mitgenom sucht .lung erwiesenen Aufmerksamkeiten Angebote unter 723

danken wir herzlich . Friedrich Behrens men werden . DT3 , Leer .
und Frau , geb. Schröder . Leer . Anforderungen in Rosenkohl - und

Statt Karten . Für die anläßlich unserer Grünkohlpflanzen sind uns sofort
Vermählung übersandten Glückwünsche fernmündlich aufzugeben . Fokken
sprechen wir allen zugleich im Name & Müller , Emden . Ruf 3203 ..
der Eltern unseren herzlichsten Dan . Grün und Weißkohlpflanzen in zwei leere Zimmer , mit oder ohneFerdinand von Memerty , 31
von Memerty , geb. Bid . großen Mengen abzugeben ,Solingen Küchenbenugung , in Aurich gef .

maten , Knollsellerie - und Borree : Ang . unt . A 364 O23 . , Aurich .Höhscheid , Neuenkamperstraße 29, den
10. Juni 1943. pflanzen empfiehlt laufend 5 .

Fokken , Gartenbau , 5 -räumige Wohnung mit Küche ,Bunde
Bad , Etagenheizung und Zier
garten in Hamburg - Eimsbüttel
gegen gleichartige oder kleinere in
Aurich oder Umgegend zu tausch .
gesucht . Angebote unter A 363
OT3 . , Aurich .

Zimmer , m . Verpflegung , für einen
14jähr , Jungen , mögl . in Emden ,
gesucht . Frau Hoogestraat , Wo¬
quard .

Für die zu unserer Silbernen Hochzeit
dargebrachten Glückwünsche danken wir
allen . Johann Lalt und Frau
Flachsmeer .Ihre vollzogene Kriegstrauung geben

bekannt : Heinrich Eden , Obergefreiter Für die viele Aufmerksamkeiten an¬
in einer Panzer -Jäg .-Abtlg ., Schwan
nette Eden , geb. Nordbrod . Steen
felderfeld , den 14. Juni 1943.

Jheringsfehn , Neuefehn ,
den 9. Juni 1943 .
Bon seinem Stabsarzt erhiel

ten wir die tieferschütternde Nachricht ,
daß unser innigstgeliebter , hoffnungs¬
voller Sohn , unser herzensguter Bru¬
der , Schwager und Onlel , mein über
alles geliebter Bräutigam , unser guter
Schwiegersohn , Reffe und Better ,
Stabsgefreiter

Gerd Renten
amnach fast 6jähriger Dienstzeit

1. Ostertag in Afrita den Heldentod
gestorben ist . Seine letzte Ruhestätte
fand er auf einem Heldenfriedhof .
In tiefem , unsagbarem Schmerz :

Gerd Renten und Frau Janna , geb.
Buse , Therese Regensdorf , als
Braut , Siefriede Renten , Hermann
Zimmermann und Frau Grete , geb.
Renten , Dirta Renten und Bräu¬
tigam Richard Onken , Bernd Rena
ten , Familie Regensdorf .

Trauerfeier Sonntag , 20. Juni , 14. 30
Uhr , wozu wir alle herzlich einladen .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft der
Molkerei Boetzetelerfehn .

Junkersrott , den 8. Juni 1943 .
Vom Wehrtreistommando (Ar =
beitsstab Stalingrad ) erhielten

wir die traurige Nachricht , daß unser
lieber , unvergeßlicher jüngster Sohn ,
unser guter Bruder , Schwager , Onfel ,
Reffe und Better

Jan Thiele
im Alter von 20 Jahren in den schwe¬
ren Kämpfen Ende November 1942
bei Stalingrad gefallen ist.
In tiefer Trauer :

Otto Thiele und Frau , geb. Cam¬
pen , Kinder sowie die nächsten An¬
gehörigen .

die

Hatshausen , den 10. Juni 1943 .
Wir erhielten Dom Oberleute
nant und Kompaniechef

traurige Nachricht , daß unser geliebter
Sohn und Bruder , ihr lieber , tapferer
Kamerad , Gefreiter

Diedrich Weber
am 26. April 1943 im 21. Lebensjahre
bei einem Spähtruppunternehmen ge
fallen ist . Er wurde auf dem Divi¬
fions -Heldenfriedhof unter militäri¬
schen Ehren beigesezt . Dieses bringen
tiefbetrübt zur Anzeige , auch im Na¬
men der Geschwister :

Gerd Weber und Frau , geb. Wiene¬
tamp

Gedächtnisfeier Sonntag . 20. Junt ,
14. 30 Uhr , in der Kirche zu Hats
hausen , wozu wir einladen .

Aurich , Lychen (Uefermart ) , Ertum ,
Wilhelmshaven , den 12. Juni 1943 .
Heute mittag entschlief sanft nach fur¬
jer Krankheit mein lieber Mann , un
jer guter Vater , Schwiegervater und
Großvater , Lehrer i . R.

Albertus Tillmann

im gesegneten Alter von 80 Jahren .
In stiller Trauer :

Toni Tillmann , verw . Willms , geb.
Mügge , Diedrich Tillmann u . Frau ,
geb. Hautel , Heinrich Willms und
Frau , geb. Tillmann , Gerhard
Willms und Frau , geb. Paul , und
die Entellinder .

Beerdigung Mittwoch , 16. Juni , 13
Uhr , in Ochtelbur . Trauerfeier
Sause , Reitstraße 8, 10. 30 Uhr .

im

Fehnhusen . Ofteel , Moorhusen ,
den 11. Juni 1943 .

Heute morgen nahm der Herr infolge
schwerer Krantheit unser heißgeliebtes .
Söhnchen , Brüderchen , Neffen , Entel¬
chen und Better

Hinrich Friedrich
im Alter von 7 Monaten zu sich in
sein Simmelreich .
In unsagbarem Schmerz :

Friedrich Gronewold , Geile Grones
wold , geb. Georgs , Johann Grones
wold , Frida Gronewold sowie alle
Angehörigen .

Beerdigung fand Montag , 14. Juni ,
statt .

Schwerinsdorf , den 12. Juni 1943 .
Dem Herrn über Leben und Tod hat
es gefallen , heute nachmittag nach
längerem , mit großer Geduld ertrage
nem Leiden meine liebe Frau , unsere
liebe , treusorgende Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwägerin und Tante

Trientje Broers Reiners
geb. Ferdinand

im 76. Lebensjahre , im festen Glau¬
ben an ihren Erlöfer , in die Ewig¬
feit heimzuholen . Tiefbetrübt bringen
dieses zur Anzeige :

Der trauernde Gatte Sarm Janßen
Reiners , Kinder , Kindestinder so¬
wie alle Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 16. Juni 1943,
14 Uhr .

fäßlich unserer Silbernen Hochzeit
danken wir allen recht herzlich . Jür
gen Willen u . Frau . Loga . Hauptm . ¬
Göring -Straße 9.

Steenfelde , Collhusen und
Hagenow Land , 4. Juni 1943 .
Unglaublich hart und schwer traf

uns die Nachricht , daß nunmehr auch
mein heißgeliebter Sohn , unser lieber ,
herzensguter Bruder , Schwager , Onkel ,
Neffe und Vetter , Gefreiter

Wessel Jelting
Inhaber des EK . 1. und 2. Kl ., Inf . ¬
Sturmabzeichens und Verwundeten¬
abzeichens , nach zweimaliger Verwun¬
Fung am 25. Mai 1943 im blühenden
Alter von 21 Jahren im Osten den
Heldentod fand . Er wurde auf einem
Ehrenfriedhof beigefekt . Um so schwe=
rer . trifft uns diese Nachricht , da auch
sein lieber Bruder Johann im Fe¬
bruar 1942 und sein einziger Schwa
ger im Oktober 1942 den Heldentod er
litten , sein Bater vor 4 Monaten von
uns ging , und sein Ontel einen Tag
vor ihm sein Leben dem Vaterland
opferte . In tiefer Trauer :

Meddina Jelting , geb . Heibült ,
Grietje Jelting , geb . Katuin , und
Kinder , Jannette Schipper , geb. Jel¬
ting , Hermann Jelting , z. 3. im
Often, und Frau , geb . Beder , Med :bina Jelting , Wilhelm Jelting , 3. 3 .
RAD . , Rudolf Jelting .

Gebächtnisfeier Sonntag , 20. Juni , in
Fer Kirche zu Steenfelde , wozu wir
alle einladen .

Wybelsum, Canhusen , Hanefeld.
Statt jeder besonderen Mittei
Jung . Bon seinem Kompanie¬

führer erhielten wir die erschütternde
Nachricht , daß mein über alles geliebs
ter Mann , mein lieber Sohn , unse .
guter Schwiegersohn , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , Landwirt

Alderf Damm
Uffz . In einem Grenadier -Regt . , Inh .
des EK . 2. Kl . und Inf . -Sturmabzei¬
chens , Alter von 30 Jahren amtm
18. Mai 1943 schwer verwundet und
am selben Tage gestorben ist .
In tiefer Trauer :

Alderife Damm geb. Swyter , Fa
milie Damm , Familie Swyter .

Trauerfeier Sonntag , 20. Juni , 15 Uhr ,
in der Kirche zu Canhusen .

Leer , Heisfelderfeld , 12. Juni 1943
Heute entschlief sanft nach kurzer , mit
großer Geduld ertragener Krankheit ,
nach fast fünfjähriger , überaus glüd¬
licher Che meine innigitgeliebte , her¬
zensgute Frau und Lebenstameradin ,
unsere jüngste gute Tochter , unsere
liebe Schwester , Schwägerin u . Tante

Herma Thomssen
geb. Kampen

brei Tage vor ihrem 26. Geburtstage .
im Kreistrankenhause in Leer . In
tiefem , unsagbarem Schmerz :

Der trauernde Gatte Martin Thom¬
sen , Bäckermeister , 3. 3. Berwal¬
tungsgefreiter bei der Kriegsmarine ,
Heinrich Kampen und Frau , geb .
Peters , und alle Angehörigen .

Beerdigung Donnerstag , 17. Juni ,
15 Uhr , Dom Trauerhause , Pferde¬
marktstraße 29. Trauerfeier 1/2 Stunde
vorher .

Elisabethsehn , den 10. Juni 1943 .
Nach Gottes unerforschlichem Rat¬
schluß hat es dem Herrn gefallen ,
meine innigstgeliebte Frau , meiner
drei unmündigen Kinder treusorgende
Mutter , unsere liebe Tochter , Schwie¬
gertochter , Schwester , Schwägerin und
Tante

Swantje Pieper

im
geb. Severtens .

nach kurzer , heftiger Krankheit
Alter von 32 Jahren zu sich in die
Ewigkeit abzurufen . Dieses bringen
tiefbetrübten Herzens zur Anzeige :

Der trauernde Gatte Johann Pieper ,
3. 3. im Osten , und Kinder , Fa
milie Sarin Severiens , Familie
5. Pieper .

Beerdigung Dienstag , 15. Juni , 14
Uhr in Elisabethfehn .

Neuefehn , den 11. Juni 1943.
Statt Karten . Gott der Herr nahm
heute morgen nach schwerer Krankheit
unseren Liebling

Erich Walter
im zarten Alter wieder zu sich. Rur
1 Jahr und 8 Monate war er unseres
Herzens Freude . In tiefer Trauer :

Johann Schilling u. Fran Johanne ,
geb. Dutjer , Werner Schilling sowic
alle Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 15. Juni , 14 Uhr .

Soltland , den 13. Juni 1943.Heute 7. 30 Uhr wurde unsere liebe ,
gute Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin u . Tante

Theda Meinen
geb. de Vries

in ihrem 75. Lebensjahre durch einen
sanften Tod von ihrem langen Leiden
erlöst . In stiller Trauer :

Gerhard Meinen und Frau sowie
alle Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 16. Juni 1943 ,
14. 30 Uhr .

Ruf 178 .

Grünkohlpflanzen hat abzugeben
Dirk Dirksen , Upende .

Steckrüben Pflanzen abzugeben .
Goeman , Groß - Buschhaus . Ruf :
Marienhafe 157 .

Aftern -Pflanzen abzugeben Weener ,
Graf -Edzard -Straße 35 .

Aerzte tafel

Dr . Schapp , Timmel . Verreist vom
15. Juni 1943 ab .

Unterricht

bon

Möbl . Zimmer , mit 2 Betten , jof .
1 oder fpäter gesucht . Gmden ,

Postfach 82 .

Möbl , Zimmer , 2 Betten , mögl . m .
Kochgel ., (Wäsche vorh . ) , sucht
Frau für längere Zeit . Angebote
unt . 1796 OTZ . , Emden .

Oberschule für Jungen i . E. Kl .
1 - 6 . Kleine Klassen . 2. Abtei
lung : Private Oberschule für
Mädchen i . E. Kleine1 - ( .
Klassen . 3. Abteilung : Abend¬
schule Vorbereitungzur
Herren und Damen für die Reife
prüfung (Abitur ) und die Ab =
schlußprüfung der Mittelschule . 2

Wer erteilt Unterricht in Mathe¬
matit ? Angebote unter 1799
OTZ . , Emden .

dee Beeidigten Höfers .
Neuenburgerholz , u . für Junge¬
holz von der Wohnung des Be¬
eidigten Janssen Deutsche -Giche ,
aus . Nummernverzeichnis mit
Aufmaß durch Revierförster
Lipp , Varel , Ruf 650 , erhältlich .
Der Forstmeister .

Schaufenster mit Rahmen, 2,20 mal
2,40 Met . , 50 RM ., zu verkaufen .
Antoni van der Laan , Weener ,
Adolf - Hitler -Straße 41 .

Mädchenmantel ( 14 bis 15 3 . ) , 45
RM . , verkauft Broek , Leer , Otto¬
ten -Brook -Straße 21 .

Stubenofen , gut erh . , 25 RM . , zu
verk . Johann Basse , Victorbur

2 Kinder -Gummimäntel , f . 8- u . 12¬
jährige , 15 RM . , zu verkaufen .
Leer , Edzardstraße 26 .

Buurmans höhere Privatschule mit
Schülerheim und Schullandheim . Zimmer , gut möbl ., von Herrn
Direktor : Studienassessor Buur - ( techn . Angest . ), sofort gesucht . Gute Eßkartoffeln , 4 3tr , abzu¬
man , Bremen , Am Wall 104/105 . Angeb . u . & 1797 OT3 ., Emden . geben . Lüthje , Emden , Friesen¬
Ruf 23635. 1. Abteilung : Private Biete 5räumige , moderne , schönge - straße 21 .

legene Wohnung in Wilhelms - Fotoapparat , 9 mal 12 , mit 6 Raj
haben , suche gleiche , kleinere oder setten , Stativ , Linse für Wolfens
größere in Aurich . Angebote unt . aufnahme , 2 Ers . -Linsen und 24
A 371 OT3 . , Aurich . Platten , 100 RM . , 2 Aquariums ,

Biete : Abgeschl . Etage , 5 Räume 20 RM ., zu verkaufen . Wolthuser¬

Angeb . u . 1798 OT3 . , Emden . Haustüren und Fenster , größere
m . Zubehör , suche 3 bis 4 Räume . Landstraße 73 .

bis 3-Zimmerwohnung in Loga Anzahl , Pitchpine , Fenster zum
Teil mit Rahmen u . Verglasung ,zu mieten gesucht . Angebote unt . |

736 OT3 . , Lee sofort abzugeben . Chr . Lüppen ,
Baugeschäft , Emden , Philosophen¬3 - 3immerwohnung sucht jung . Ehe¬ weg 27

paar , evtl . tann 2 - 3immerwoh¬
nung , groß , m. Gart ., in Tausch ge- Kinderbett , mit Matr . , 35 RM .,
geben werden . Angeb . unt . 2 735 Korbsportwagen , 25 RM . , zu verf .
OTZ . , Leer . Emden , Pelzerstraße 42 .

Witwe , 57 Jahre alt , sucht kl. Woh - Bestes Stroh in Bandballen , große
nung oder Stelle als Haushäl - und kleine Mengen , verkauft J .

Albers , Amerland .

Tiermarkt

Wer gibt Lautenunterricht oder Ge¬
sangstunde ? Angeb . unt . E 1800
OTZ ., Emden .

Verloren

Anhänger , enthaltend Bild , in Leer , terin in tl ., fvauenlosem Haush .
Heisfelder Straße , Straße der Ang . u . N 269 OT3 . , Norden .
SA ., Kleine Oldekamp verloren . Leeres Zimmer sucht Frau mög¬Da wertvolles Andenten , bitte ich lichst bald. Angebote unt . E 1801 Nächste Schlachtviehverladung Sonn¬den Finder um Rückgabe gegen
hohe Belohn . Lüpfe , Boelmann .
Leer , Kleine Oldekamp 29 .

Offiziersgummimantel Sonnabend
abend von Klinik Dr. Lüfen ,
Emden , bis Twirlum verloren .
Wiederbringer erhält hohe Beloh
nung . Landwirt Jan Remmers ,
Twirlum .

Spar

Versammlungen

möbl . , mit

Verschiedenes

bert .

Viehver¬
03 . , Emden .

abend , 26. Juni 1943 .
Wohnungstausch . Biete 5- 3immerwertungs - Genossenschaft Rhei

Wohnung u . Garten in Meppen derland " e . G. m . b . H. Ruf :
geg . eine gleiche in Emden zum Jemgum 160 und Jemgum 109 :Tausch an . Angebote unt , & 1804 Milchkuh at verkaufen . Schütte ,DT3 . Gmden .

Diele .
Kleine Oberwohnung ,

Zentralheizung (abgeschl . Gtage), Junge Kuh, Anjang Juli falbend ,
sofort oder später zu vermieten . W. Bootsmann , Neuesehn
Angeb . u . E 1806 OT3 . , Emden . Kuh , hochtragend , verkrift E. L

Nendorp .Möbl . Zimmer von älterem Herrn .
Spar - und Darlehnskasse , Neer - gesucht . Angebote unter 1807 Gute Milchtuh , mit Stamm , verf .

moor . Wir erinnern an unsere OT3 . , Emden . Helmer Jäger , Logabirumerfeld .
am 16. Juni , 20 Uhr , stattfin - 2-Zimmer -Wohnung , möbl . , in Flotte Kuh ,dende Generalversammlung . jung , zu verkaufen .

Norden , mit oder ohne Verpfle - Peter Süttmann , Bunde .
und Darlehnskasse West - gung , sucht Aerztin baldmöglichst . Schönes Muttertalb verf . Johann

großefehn , e. G. m . b . 5. , West - Angebote an die KFD . Emden Franssen , Emden , Tholenswehr 5 .großefehn . Ordentliche General - in Esens .
Ruhtalb , schwarzb . , verkauft Harmversammlung Dienstag , 22. Juni

1943 , 17 Uhr , im Strüfingschen Alberts , Neu - Efels .

Gasthause . Tagesordnung : 1. Ge¬
schäftsbericht 1942. 2. Bericht des
Aufsichtsrates . 3. Prüfungsbericht
1942 . 4. Genehmigung des Jah - anwalt , Weener .
resabschlusses 1942 . 5. Verteilung
des Reingewinna 1942 . 6. Entla¬
stung von Vorstand , Aufsichtsrat
und Geschäftsführer . 7. Statuten¬
mäßige Wahlen . 8. Verschiedenes .
Vom 15. bis zum 22 . Juni 1943
liegen die Bilanz sowie Gewinn
und Verlustrechnung zur Einsicht
der Mitglieder im Geschäftszim
mer aus . Der Vorstand : Soefen ,
Peters , Aden , Onneten .

Viehverwertungsgenossenschaft Neer¬
moor , e . G. m . b . H. , und Um¬
gend . Einladung . Wir laden Schweren Bullen mit hoher Milch - Schaflämmer gegen Gänseküken zu
hiermit unsere Genossen zu der 1. Fettleistung balte zum Decken tauschen gesucht . B. Brüning ,
Donnerstag , 24. Juni 1943 , 20 empfohlen . J . H. Brahms ,
Uhr ,

Bestes Kubkalb zu verkaufen . G.
Sprechstunde in Jemgum Mittwoch , Fleßner Wwe . , Egels 42 .

den 16. Juni . Dr . Bruns , Rechts - Gutes Kubkalb zu verkaufen . Hin¬
rich Rengert , Moordorf .

Ehrenerklärung . Die Aussage , die Kuhkalb , schwarzbt . , 6 W. alt , zuich gegen Ahlrich Heien aus We¬
fterende - Holaloog gemacht habe ,
nehme ich als unwahr zurüd . Kuhlalb , 3 Wochen alt , zu verkauf.

Seie J . Geifen , Ost -Victorbur ,
bei der Schule .

Hermann
Holaloog .

Harms , Westerende¬

derjenige , der am Sonnabend , 5. 6. ,
zwischen Graf -Enno -Str . und Rat¬
haus in Emden den Rucksack auf¬
genommen hat , ist erkannt und
wird gebeten , denselben bei der
OTZ . , Emden , abzugeben .

in der Gastwirtschaft van Boefzetelerfehn .
Lengen , Neermoor , stattfindenden Rinder nimmt in Weide J . Ribben¬ordentlichen Generalversammlung trop . Westerhusen .ein . Tagesordnung : 1. Geschäfts¬
bericht . 2. Genehmigung der Jah¬
resrechnung und Bilanz für 1942 ,
3. Entlastung des Vorstandes ,
Aufsichtspats und des Geschäfts¬
führers . 4. Beschlußfassung über
die Verwendung des Reinge
winns . 5. Wahlen . 6. Anträge
und Sonstiges . Jahresrechnung

verk . Arend Janssen . Victorbur

2 Läuferschweine (Bargen ) zu ver
taufen . Fr . Schmehl , Weener ,
Stapelmoorer Straße 20 .

Läuferschweine , je 35 Klg ., gegen
ein schwereres zu vertauschen .
Ihrhove , Klinger Straße 215 .

2

Völlenerfehn 195.

Stellengesuche

Leichte Beschäftigung sucht älterer
Mann in Emden als Bote oder
Beifahrer . Eigenes Fahrrad vor¬
handen . Angebote unter & 1789
OTZ . , Emden .

gefleckt , Junges Mädchen (21 Jahre ) sucht
Stellung im Privathaushalt auf
dem Lande . Angebote u . Nr . 601
OT3 ., Esens .

2 Rinder nehme noch in gute
Weide . Torf wird in Zahlung
genommen . Ihno Janssen , Can¬
tebeer , Ruf Dornum 171 . .

Drahthaarterrier , braun
entlaufen . Wiederbringer erhält
Belohnung . Nachricht unt . G 1809
OT3 . , Emden .

Verkäufe
und Bilanz liegen bis zur Gene
ralversammlung in der Spar¬
und Darlehnskasse . Neermoor ,
zur Einsicht der Genossen aus . Altmod . gr . Küchenschrank , 60 RM . ,
Der Vorstand .

Meliorationsverband Krummhörn .
Die Verbandsmitglieder werden
hiermit eingeladen zu einer Mit¬
gliederversammlung Freitag , 25 .
Juni 1943, 11 Uhr , im Gasthof

Deutscher Kaiser " , in Emden ,
Tagesordnung : Wahl des Ver¬
bandsausschusses . Emden , den 9 .
Juni 1943 . Jan Janssen . Ver¬
bandsvorsteher .

Wohnungen

Bimmer , gut möbl ., von älterem
Herrn in Aurich zu mieten gei .
Ang . u . A 361 OT3 . , Aurich .

2- bis 3 - 3immerwohnung in Leer
oder Weener sucht ig . Ghefrau
mit Kind sofort oder später . Zu
erfrag . bei ber OT3 . , Weener .

Röbl . Zimmer zu vermieten . Ang .
unter & 1777 DT3 . , Emden .

Abendtisch mit Diätkost sucht
rufstätiger Herr in Emden . Ang .
unter 1784 OT3 . , Emben .

Film Theater

Capitol -Theater , Emden . Ich flage

Mündelsicher

Am Delft 25

Capitol -Theater , Emden

Ich klage an
Eür Jugendliche nicht zu¬

gelassen .

Lichtspiele Emden

Maske in Blau

Palast -Theater , Leer

Unser Fräulein Doktor

Nimm

Rücksicht auf sie !

Sei höflich

und hilfsbereit !

Das ist die schönste

Anerkennung für unsere
Frauen im Reichsbahn¬

Dienst !

Nach dem Gefühl
backen ist heute zu teuer , gehen

Sie lieber sicher , halten Sie sich¬
an die erprobten zeitgemäßen

Böhler Rezepte
und nehmen Sie möglichst auch

Döhler

Backfein
Dann legen Sie mit Ihrem Back werk
überall Ehre ein. Beachten Sie abes
auch die angegebene Backzeit , da
bei gibt es keine Enttäuschung und
Sie sparen dabei noch Kohle oder Gas

Rezepte kostenlos durh

Lorenz Döhler Erfurt

KnorrSoßen

WürfelFür
4

Liter
Schon ein

halber KNORR - Soßen .

würfel genügt , um einen
Soßenrest zu strecken .

KNORR

wenn Sie uns Ihre Damen¬

und Kinderstrümpfe , sowie
Herrensocken mit zerrissenen
und zerstopften Sohlen brin¬
gen . Das Ansetzen
Sohlen nach dem

neuer

отто

Ansohlverfahren

Tisch , 10 RM . , Stubenofen , 35 an ." Mit : Heidemarie " Hatheyer , 1 Punkt rettet
RM . , Kl. Spiegelschrank , 8 RM . , Paul Hartmann , Mathias Wie - 4 Punkte
altmod . Sessel , 20 RM . , 5 Stühle , mann . Für Jugendliche nicht zu¬15 RM ., gr . Wandspiegel , 15 gelaffen .
RM. , 4 Steintöpfe , 10 m. , gr . Lichtspiele, Emden . ErstaufführungKorbflasche , 50 Lit . , 3 RM . , 2

Ein Film , der alle Herzen bezau =Weintrufen , Stück 4 RM . , 25
einf . Blumentöpfe , bern muß . Maste in Blau ." Flott ,2 RM . , II .
Blumentisch , 3 RM . , sprißig und wißig , beschwingtWanduhr , und forteißend .30 RM . , Holzbettstelle , m . Matr ., Mit : Clara La
50 RM . , altmod . Wäschetruhe 8 body , Wolf Albach -Retty . Ju¬
RM ., gendliche nicht zugelassen .fl . Porz . -Spülbecken ,
RM . , versch . Delbruckbilder , ohne Palast - Theater , Leer . Dienstag und
Rahmen , Stüd 1 und 2 RM ., Mittwoch , täglich 16 und 19. 30
Nähtaften , 2 RM. , alter Werf Uhr : Das Lustspiel , ,Unser Fräu¬

div . Porzellein Dottor " . Kurzweilige , amüzeugschrank 2 RM . ,
Ian , 15 RM . , Glaswaren , 20 sante Nachhilfestunden im Ein¬
RM . , Brotmaschine , 1 RM . , 2 Pe - maleins der Liebe erteilen
troleumlampen , guf . 10 RM . , ein¬
gerahmte

Jenny Jugo , Albert Matterstock
Silberhochzeitbilder , Heinz Salfner , Hans Richter u . a .

Stüd 6 NM . , Schreibpapier , 3 Jugend hat Zutritt .
RM . , зи verkaufen . Verkauf :
Mittwoch , 15 bis 18 Uhr , Leer ,
Hindenburgstr . 51 I , Seiteneing .

Partei und Gliederungen

be- Sportwagen mit Gummibereifung NSDAP ., Ortsfilmstelle Jherings¬
und Körbchen , 50 RM . , zu vert . fehn , zeigt Mittwoch , 16. Juni , den
Frou Pruin , Soga , Parkweg 78. Film : . . Kellnerin Anna " .

kostet nur 1 Punkt pro Paar .
Ihre Strümpfe werden wieder
wie neu und Sie sparen 3
Punkte ! Ihre Wollstrümpfe
lassen Sie am besten jetzt
schon ansohlen . Bringen Sie
Ihre Strümpfe sofort zur Er¬
neuerung !

A . G . Cramer
Emden
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Zimmermeister und Brandkassenschäzer

Gustav Bokelmann in Detern feiert am
17 . Juni seinen 80 . Geburtstag . B . versieht
in Rüstigkeit das Amt des Brandkassenschäzers
und Versicherungsagenten . Im nächsten Monat
tann seine ebenfalls noch rüstige Ehefrau eben¬
falls ihren 80 , Geburtstag feiern .

Goldene Hochzeit fönnen am 17. Juni Carl
Baumgarten
borene Schlüter in Leer feiern .und Frau Dorothea, ge¬

Ostfriesische Tageszeitung

Norder Landgemeinde angegriffen

Dienstag , 15 . Junt

Brandgefahr vermeiden !

Der Brandübertragung kann dadurch im ge¬

wissen Umfange vorgebeugt werden , daß die
Selbstschutzkräfte angehalten werden , die Vor¬
hänge während der Verdunkelungszeit zu⚫

Es wird verdunkelt von 21. 45 Uhr bis 4,15 Uhr
rüd zuziehen und sie mit einer Schlaufe

otz . Bei den Großangriffen wird die größte

Sprengbomben zerstören Wohnhäuser
derAnzahl Gebäude immer wieder durch

Mehrere Gefallene und Verwundete Brandübertragung vernichtet. Die Fensterschei
Ein am Spätnachmittag des Freitag bei | Aufräumungsarbeiten sind im östlichen Teil ben und Dacheindeckungen werden durch die

einem Angriff auf Wilhelmshaven abgewehr - des langgestreckten Ortes , das allein betroffen Detonation der Minen - und Sprengbomben
ter feindlicher Bomberverband warf eine grö - wurde , in vollem Gange . Vorbildlich war zerstört , so daß durch Funkenflug und

ßere Anzahl von Sprengbomben auf einen flei - auch hier das Verhalten der Bevölkerung : strahlende size die leicht brennbaren
neren Ort des Kreises Norden . Dadurch Parteidienststellen , Luftschutz , Feuerschutzpolizei Gegenstände der Wohnungseinrichtung wie zum
wurde eine Anzahl von Wohnhäusern zerstört nicht nur waren mit denkbarer Tatkraft am Beispiel Gardinen und Polstermöbel
oder beschädigt. Die Verluste betragen drei Rettungswert, auch Männer, Frauen, ja selbst in Brand geraten. Ein erfolgreicher Einsaz der
Gefallene , einen Schwer - und drei Leichtver - Hitlerjungen griffen unverzagt überall ein , wo Selbstschutzkräfte ist dann oft zweifelhaft .
wundete . Zwei Personen werden noch vermißt . Silfe nottat , so daß viel Unheil noch verhütet

otz . Die Glücksmänner tommen wieder . Der werden konnte . Hier zeigte sich wieder einmal
NSDAP . ist auch in diesem Jahre die Geneh - otz. Abermals wurde ein friedlich -arbeit - die Wesensart der Ostfriesen in bester Art :
migung zur Veranstaltung einer Losbrieflotsamer Ort des Kreises Norden das Opfer ungesäumt , hart , einig im Gemeinschafts¬
terie für das Kriegswinterhilfswerk für das eines der fluchwürdigen Verbrechen der Briten willen padt jeder an in der Stunde der Ge¬
Deutsche Rote Kreuz erteilt worden . Das und Amerikanet . Ein starker Bomberverband , fahr Saß aber wird gegen Haß gesetzt, das
Spieltapital beträgt 42 Millionen RM . der durch unsere Jagdflieger von seinem eigent- darf sich der blindwütende Feind gesagt sein84 Millionen Losbriefe zu je 50 Rpf . werden lichen Ziel abgedrängt worden war , erreichte lassen . Aber kleinkriegen läßt sich der Ostfriese
ausgegeben . In jeder der vierzehn Reihen zu diesen am Freitagnachmittag , um hier seine nie und nimmer ; denn so vernahmen wir von
sechs Millionen Losbriefen werden 885 000 Bombenlasten wahl- und ziellos wie stets über unseren Bauern : Un wenn de Tommy nochGewinne und 103 Prämien im Gesamtbe - Schloß , Gärtnerei , Gewächshäuser , vor allem teinmal weertummt , uns friggt de noit

trage von einer Million Reichsmart ausgespielt , über Bauerngehöfte und Wohnstätten wackerer lütjet !" So denkt der Ostfriese .
Die Ziehung erfolgt am 30. September in ostfriesischer Menschen abzuwerfen . Ein Bild
München . Die Lose werden auf öffentlichen wahnwißiger Vernichtungswut zeigt sich dem
Straßen und Plägen sowie in den Gast - und trüben Blick . Häuser im östlichen Teil wurden
Vergnügungsstätten vertrieben . zu Ruinen , Gärten zerstört, starke Bäume ent¬

wurzelt , das Schloß selbst wurde teilweise be¬
schädigt , auch der wasserumflossene Vorbau aus
alter Zeit wurde getroffen. Tiefbetrüblich ist vor
allem , daß auch einige Todesopfer zu beklagen
sind ; auch einiges Vieh ging zugrunde .

Emden

otz. Vierzigjährige Treue im Dienst. Am
heutigen Tage fann Polier Friedrich Herku¬
les von hier , Rosenstraße 3 , auf eine vierzig¬
jährige Tätigkeit bei der hiesigen Baufirma
I . und H. van der Linde zurückblicken .

otz. Ein treuer Beamter scheidet. Stadtober
inspektor Bra a ist nach mehr als vierzig¬
jähriger Dienstzeit nunmehr aus den Diensten
der Stadtverwaltung Emden ausgeschieden .
Obwohl nach Erreichung der Altersgrenze be =
reits im Ruhestande , stellte sich Oberinspektor
Braa bei Kriegsausbruch sofort wieder der
Stadtverwaltung zur Verfügung und hat hier in
vorbildlicher Pflichterfüllung seinen Dienst bis
zum 31. Mai 1943 versehen . Mit ihm scheidet
ein Beamter aus , der sowohl bei den Kameraden
als auch bei der Bevölkerung beliebt war .

otz. Sie ernten, wo sie nicht gesät haben.
Kaum , daß die ersten Feldfrüchte heranreifen ,

stellen sich auch schon die Langfinger ein , um
dort zu ernten , wo sie nicht gesät haben So
wurden in den letzten Tagen auf den Lände
reien beim Schützenhof eine ganze Reihe
von Felddiebstählen ausgeführt . Da es sich bei
den Bestohlenen zum größten Teil um Werk¬
tätige handelt , die in ihrer Freizeit ein Stück¬
chen Land bearbeiten , ist das Treiben dieser
Volksschädlinge um so verwerflicher und sollte
schwer bestraft werden . Weiter wurden am
Herrengarten und in der Emsmauer =
straße mehrere Kaninchen entwendet .

otz . In Wilhelmshaven festgenommen . Die
Belden hiesigen jungen Mädchen , die
nach Ausführung eines Diebstahls und Ab¬
hebung einer größeren Sparsumme sich beimlich
entfernten , find am Freitag durch die Kriminal¬
polizei in Wilhelmshaven ermittelt und fest¬
genommen .

-

otz . Weil sie nicht zum SI . - Dienst kamen .
Drei Jugendliche , die da meinten , sie
brauchten nicht zum HJ . - Dienst zu erscheinen ,
wurden angezeigt und haben Strafe zu er =
warten .

otz. Der Kindergarten Wolthusen wird wieder
eröffnet ! Der Kindergarten im Stadtteil
Wolthusen wird am 21 . Juni wieder eröffnet .
Anmeldungen für den Kindergarten werden am

Mittwoch , dem 16. und Donnerstag , dem 17.
Juni , in der Zeit von 15. 30 Uhr bis 16. 30 Uhr
im Kindergarten ( Vereinshaus ) entgegenges
nommen. Dort können die Mütter alles Nähere
erfahren . Eröffnet wird der Kindergarten mit
einer kleinen Feier um 16 Uhr , zu der die an¬

gemeldeten Kinder mit ihren Müttern herzlich
eingeladen sind .

Zwei Stunden im Reiche der Operette

vtz. Die NSG . „ Kraft durch Freude " weiß , wel :
chen Freundeskreis sich das Oldenburgische
Staatstheater durch seine Darbietungen itber =
all erworben hat , sie weiß , daß dieses oder jenes
Bühnenmitglied auch hier in Gmben immer wiff¬
kommen ist und konnte deshalb gewiß sein , vielen
Ember Volksgenossen mit der Verpflichtung von

Freude zu bereiten . Wie sehr sie in dieser Annahme
recht hatte , bewies der starke Besuch , den der
Bunte Nachmita ag am Sonnabend , im großen
Saal des , , Tivoli " verzeichnen konnte .

Und es lohnte sich , den Künstlern zwei Stunden
lang zuzuhören . Der Tenor Karl Möller sang mit
heller und sympathischer Stimme Lieder aus bekann :

Aber ungestraft tamen die Verbrecher nicht
davon , verschiedene Feindflugzeuge wurden von
unseren waderen Jägern , die den Gegner
nicht aus den Fängen ließen , abgeschossen. Die

"

fügt werden : Disziplin , wie sie sich in diesem
Eine Mahnung allerdings muß hier ange¬

Falle so hervorragend bewährte , muß auch
hernach unter allen Umständen gezeigt werden !
Eines der abgeschossenen Feindflugzeuge war
in der Nähe zerschellt Dorthin drängten nun

zahlreiche Leute, selbst Kinder, um die Reste
zu sehen . Dies mag verständlich sein , doch es
ist durchaus ungehörig , weil nicht nur die mit
der Feststellung betrauten Männer in ihrer
Tätigkeit behindert werden , sondern auch die
herzudrängenden Leute selbst sich gefährden .

Hgn .

Warum Bedenken gegen die Heirat ?
Gerade im Kriege darf die Wiege nicht leer stehen

) Wir lasen eine Todesnachricht : „Unser
lieber , einziger Sohn , der Referendar

Leutnant und Kompanieführer in einem
Infanterie -Regiment , Inhaber des EK . 1 und

Infanterieſturmabzeichensund der Ostmedaille ,
2, des schwarzen Verwundetenabzeichens , des

ist im blühenden Alter von 25 Jahren in .
am für Volk und Führer auf dem Felde
der Ehre gefallen ." Dann kamen die Unter¬

schriften der Verwandten , und zuletzt stand ein
Mädchenname , und dahinter standen die beiden
Worte : als Braut .

den einzigen , der gefallen ist ? Und vor allen
Dingen , kann nicht der einzige Sohn in einer
jungen Ehe wieder gutmachen , was die Eltern
versäumt haben , und Kinder zeugen , die wir

beit weiter zu verrichten und die Waffen zu
brauchen , unser Leben fortzusehen , unsere Ar¬

führen gegen den Feind , wenn wir es einst¬
mals nicht mehr können werden ?

Solche Anzeigen liest man jetzt zu Hunder¬
ten in der Zeitung , immer und immer wieder
dasselbe . In unserem Falle handelt es sich um
einen jungen Offizier , um einen Akademiker .
Andererorts wird dasselbe von tüchtigen Hand¬
werkern , Handarbeitern , Kaufleuten , Bauern
oder Künstlern gemeldet , und immer wieder
steht an letzter Stelle unter der Todesanzeige
ein Mädchenname und immer wieder die bei¬
den Worte : als Braut .

einzige Söhne vor dem Feinde fallen .
Wir müssen uns damit abfinden , daß jezt

Unser
Bolt lebt seit Jahrzehnten im Ein - und Zwei¬
kindersystem ; nur wenige Eltern haben mehr
Kinder gezeugt und großgezogen . So können
wir es nicht ändern , daß mehr als sechzig vom
Hundert unserer Soldaten einzige Söhne sind.

Wohl aber können wir es ändern , daß diese
einzigen Söhne als legte Träger tüchti
gen Blutserbes für uns sterben, daß
nichts von ihnen nachbleibt , außer ihrem
Ruhm , und daß immer wieder ein junges
Mädchen seinen Namen unter eine Todesan¬
zeige setzen muß mit dem trostlosen Zusatz: als
Braut .

Warum haben diese jungen Leute nicht
längst geheiratet ? Sie haben sich gefunden ,
sie sind alt genug . Die jungen Männer haben
ihre ganz besondere Tüchtigkeit nicht nur in
ihrer wissenschaftlichen, handwerksmäßigen oder
werfarbeitermäßigen Ausbildung bewiesen , sie
haben sich immer wieder geschlagen wie Hel¬
den , sie haben darüber hinaus Strapazen er¬
tragen , wie man sie sich vor diesem Kriege nie
mais hätte ausdenken können . Und wir zwei¬
feln nicht daran , daß die jungen Mädchen
ihnen ebenbürtig sind , die sich als Braut be¬
zeichnen . Warum in alles in der Welt heira

an
nicht bewohnten Räumen sind die Vor¬

der Wand festzulegen . In vorübergehend

hänge und Gardinen abzunehmen und die Tep¬
piche zusammenzurollen . Die Polstermöbel sind

in Innenräumen so aufzustellen , daß sie nicht

gesetzt sind .
dem Funkenflug und der strahlenden Hize aus¬

so trefflich gesorgt, wie es wahrhaftig feine
Großstadt besser bieten könnte .

der gewaltige Norder Fremdenverkehr . Von
Erstaunlich war indessen am Pfingstmontag

nah und fern tamen die Gäste aus der Umge¬
bung mit der Bahn , zu Rad oder bescheiden zu
Fuß . In Massen ! Was war los ? Jenun , der
altberühmte Norder Pfingstmartt Todte .
Den mußten wir auch wieder besuchen ! Welch '
ein Leben herrschte am Markt , der eigentlich
die Bezeichnung " Park " verdiente mit seinem
prächtigen Laubdach . Unter diesen aber freis
sten Schiffsschaukel , Ketten - und andere Kas
russells ( wohl ein halbes Dukend oder mehr ) ,
waren Würfel - und andere Buden , in denen
man sein Glück versuchen konnte , sonder Zahl ,
und an Schießbuden war ebenfalls fein Mangel .
Nicht nur unsere Soldaten zeigten ihre Schieß
funst , auch die Halbwüchsigen ; denn früh übt
sich, was ein Meister werden will . Gewinne

alles Bolt geschmüdt mit papierenen Blumen
und Preise gab es allenthalben , so daß alsbald

den Markt benöfferte Selbst ein Rirkus fehlte
nicht in der Fülle der Genüsse . Wer aber im
Glück der Liebe schwelgte , der kaufte der Braut
bestimmt ein Angebinde , wie etma „garantiert
unechte" Perlenketten oder Broschen.

Kurzum . man erfuhr , daß der Norder
Pfingstmarkt noch immer seine Reize und Ans
ziehungstraft bewahrt hat . Hgn .

Im Kampfe geren die Diphtherie

otz Vor einiger Zeit jahen wir ein Gastspiel der

Deutschen Bühne für Volkshygiene in
unserem Kreise , die durch ein Schauspiel in außer

chen, Wesen usw . einer Krankheit , in jenem Falle
ordentlich fesselnder , aufrüttelnder Weise Kennzei

handelte es sich um die Tuberkulose , darstellte . Wenn
demnächst die erwähnte Bühne in unserem Kreis
gebiet und zwar in Norden . Hotel Deutsches
Saus " , weilt und das Schauspiel : Der Arzt
Dryander zur Aufführung bringt , so darf man
mit Recht annehmen , daß auch dieses Schauspiel , das
sich mit der Diphtherie beschäftigt, durch die Art sei¬
ner schauspielerischen Darstellung , durch die Gewalt

stellten Tatsachen einen ähnlich durchschlagenden Er¬
seiner Handlung und die Beweistraft der darges

folg bringen wird . Es bringt alles bas , was die
Frau und besonders die Mutter über die Diph .
therie , dieser bis vor kurzem so furchterregenden
und besonders für unsere Kinder so gefährlichen
Volksseuche , wissen muß .

Wie entsetzlich verantwortungslos
sind die Einwände , die immer gemacht
werden, wenn wir zur Eheschließung rafen . Da
heißt es : Wir haben noch keine Wohnung . Wir
haben noch keine Möbel . Wir können die
Wäscheaussteuer jetzt nicht besorgen . Da
heißt es : Wenn der Junge fallen sollte,
dann haben wir nachher die Last mit der
Schwiegertochter und mit den Kindern . Da
heißt es weiter : Ein junges Mädchen schlägt
sich leichter durch als eine Witwe mit Kindern
und was dergleichen ichsüchtige Gründe mehr
sind . Aber feiner denkt an das Leben , das
leben will und weiterleben muß , trotz der
Kriegsverluste , die uns jetzt täglich und stünd
lich immer wieder treffen . Und diese vorsich¬
tigen Leute sind so wahnsinnig furzsichtig ; fie
denken nicht daran , daß Enkel die Arbeit lei¬
sten müssen , die die vor dem Feinde gefallenen
Söhne nicht mehr verrichten können ; denn die
Altersversorgung bleibt auf dem Papier stehen,
wenn nicht genug fleißige Hände vorhanden
sind , die Warenmengen zu beschaffen und die
Dienste zu leisten, ohne die nun einmal eine
Altersversorgung unmöglich ist . Schon die
Edda hat gesagt , daß dem Vater auch noch der
nach seinem Tode geborene Sohn frommt , und
dasselbe wiederholen wir jekt. Wir mahnen
unsere Volksgenossen , ganz besonders aber die
tüchtigen und begabten , denen ein

wertvolles Ahnenerbe in ihrem Blute zuteil
wurde : Laßt die Kette nicht abreißen , die aus
der Ewigkeit kommt , deren Glieder ihr seid ,
an der die Ewigkeit unseres Voltes hängt .
Allen anderen Dingen im Leben geht das Les
ben selbst vor . Laßt das Leben nicht ausster¬
ben , auch nicht in dieser schweren Riegszeit , ota . Gruppentreffen des BDM . -Standortes Beer .
und gerade dann , wenn ihr nur einen Sohn Am Pfingstsonntag versammelten sich die Mädel des
habt , der jetzt in der Wehrmacht steht , gerade Standortes Deer zu frohen Stunden beim
dann helft ihm , so früh wie möglich zu HJ. -Heim. Im Frühtau zu Berge . . " Klang es froh
heiraten , sonst wird es euch eines Tages über den Plaz , ein Lied löfte das andere ab , bis auch
so gehen , wie jenem isländischen Helden , der die legte Müdigkeit verschwunden war . Der Flieger¬

alavm machte zwar eine Zwangspause erforderlich ,
Ahn war ich gestern von tausend Geschlechtern , ging es zum Heim zurück, wo die Ringführerinheut ' bin ich nur ein verdorrter Baum .

Dieses interessante und sogleich lehrreiche Schau .

spiel findet am Montag, dem 28. Juni , 19. 30 Uhr,
in Norden im Deutschen Haus " , statt , Eintritts .
farten sind bei den Blockfrauenschaftsleiterinnen der
Ortsgruppen Norden -Etel Norden -Markt , Norden¬
Westgaſte, Westermarsch , Lintelermarsch , Hager¬
marsch, Sage /Cütetsburg, Süderneuland, Ofteel und
Marienhafe , sowie an der Abendkasse zum Preise
von einer Reichsmart zu erhalten.
Leer

Mitgliedern der Operette dieser Bühne eine große
ten diese jungen Leute nicht , warum zeus nach dem Tode seines einzigen Sohnes flagte :

tonnte die Mädel jedoch nicht erschüttern . Geschlossen

ten Operetten . In dem Lied " Ich bin nur ein armer
Wandergesell " von Künnecke kam die Modulations¬

gen sie nicht Kinder in Ehren , Kin¬
der , in denen das Blut des Vaters weiterlebt ,
auch dann , wenn er vor dem Feinde fällt ,
Kinder , mit deren strahlenden Augen der tote
Gatte als ein Lebender sein junges Weib an¬
sieht , ihr über den Schmerz hinwegzuhelfen ,
den nun einmal der Tod des Geliebten seiner
Frau stets verursachen wird ? Stellen nicht
solche Kinder der jungen Witwe eine Lebens¬
aufgabe ? Können nicht Enkel den trauernden
Eltern im Laufe der Jahre den Sohn ersetzen ,

fähigkeit der Stimme dieses Sängers besonders zur
Geltung . Aber auch die Darbietungen der Soubrette
Margerit Verleger waren ein Fest für Auge und
Ohr und zauberte lachende Helle in den besetten
Saal . Der Buffo Kurt Hertel gefiel als Stima
mungssänger , besonders das Lied von den Wiener Aurich
Mädeln löste bei den Anwesenden großen Beifall
aus . Die Tangsoubrette Anneliese Hense sang mit otz. Zum Regierungspräsidenten endgültig
Wohllant bekannte Schlager und tanzte zu diesen ernannt . Der Führer hat auf Vorschlag des
mit Schwung , während die Tänzerin Magarete Preußischen MinisterpräsidentenMinisterpräsidenten entsprechend
Klütsch Tanzphantasien in mustergültiger Vollen : dem Antrage des Reichsinnenministers dendung zeigte , wobei vor allen Dingen der spanische bisher mit der vertretungsweisen Wahrneh¬Tanz ein kleines Erlebnis für sich war . Dieses Pro¬
gramm , das Kapellmeister Remmele mit seinem mung der Dienstgeschäfte des Regierungs =
Orchester stimmungsvoll begleitete und namentlich Präsidenten in Aurich beauftragten Re¬
für seinen Melodienkranz aus Linckeschen Operetten gierungspräsidenten Dr . Lambert endgültig
herzlichen Beifall erhielt , hatte seinen Höhepunkt zum Regierungspräsidenten ernannt .
im zweiten Teil , in dem besonders Karl Möller
und Magerit Verleger mehrere Duette aus be =
fannten Operetten fangen .

blikum große Freude bereitete , war ein unermüd¬

Nun ist es Zeit zum Heuen . . .

otz . Bauernarbeit ruht auch im Winter

Veranstaltung aufammengestellt hatte, nie dem Bu nicht, wie mancher Städter meint . Doch, so
wie der Schnee verschwindet , Wiese und Acker

licher Ansager , dessen Humor aus einem warmen trocknet , beginnt ihre hohe Zeit . Noch werden
Herzen kommt, der teine Zweideutigkeiten nötig die Rüben gepflanzt , und schon ist die Heu¬
hatte , um die Lacher auf seine Seite zu bringen , der ernte da , denn die meisten Wiesengräser stehen
aber besonders mit seinen fleinen Witzen und in Blüte . In Walle , Moordorf , Vic
Schnurren zufriedene Gefichter und Herzen schaffte torbur , Georgsheil und anderen Dör¬
und das Publikum wirklich von Herzen lachen fern unserer Umgebung klingt die Sense , ja ,

das Heu steht vielfach schon in hohen , tegel¬
förmigen Hocken und erfüllt das Land mit sei¬
nem Riechstoff , dem Cumarin , dem gleichen , der
auch dem Waldmeister seinen föstlichen Duft
verleiht . Auch das Brotforn , der Roggen , be¬
ginnt zu blühen , und bald wird der Blüten

machte .
Der Bunte Nachmittag am vergangenen Sonn¬

abend hat den Emdern so viel Freude vermittelt ,
baß sie es sehr begrüßen würden , wenn die NS. ¬
Gemeinschaft , ,Kraft durch Freude " una recht bald
eine weitere Veranstaltung dieser Art bescheren

Werner Schm tot .möge .

•
Wir können dem Tode nicht gebieten , von

unseren Söhnen zu lassen , die im Felde stehen
und zur See fahren , die gegen den Feind flie¬
gen . Wir können dem Tode nicht einmal ge¬
bieten , die Heimat zu schonen . Aber wir tön¬
nen dem Tode das Leben entgegensetzen , tön¬
nen den Tod durch die Geburt besiegen . Sotge
ein jeder dafür, daß die Wiege nicht leer steht
in seinem Hause ! Dr . jur . Walter Bohm .

staub sich in silbernen Wellen über die Necker
breiten . Auch sonst verheißt der Saatenstand
unserer Heimatscholle eine gute , frohbegrüßte
Ernte . Der Himmel wird unser Ostfriesland
segnen ! Hgn .

-

Der Norder Pfingstmarkt lockte

otz . Hier läßt es sich wohlsein in unserem
Norden nämlich das gar nicht so „ rauh "
ist, wie der Name künden könnte , mag auch mal

durch die Gassen pfeifen . Dasber
wi

Seemi
nur die Einheimischen , das spürt

einige lustige Geschichten von Friz Reuter vorlas .
Nach dem kleinen Singspiel Triena fumm mal för
de Dör ", das großen Anklang fand , folgte De Webd",
die die Führerinnen aus dem Stegreif erfolgreich
vorführten . So wurde den Mädeln einmal gezeigt,
daß auch mit den einfachsten Mitteln , ohne große
Berkleidung ein Stück aus dem Stegreiß aufzuführen
ift. Mit einem frohen Lied schloß der frohe Morgen .
wesend war, auch so gut gefallen hat, wie une.
Wir hoffen , daß es der Bannmädelführerin , die an

otz . Rhaude . Schwere Sandverlet .
zung durch Mähmaschine . Ein landa

wirtschaftlicher Gehilfe geriet beim Instand¬
legen der Mähmaschine in die Messer . Er erlitt
eine schwere Handverlegung . Der Kunst des
Arztes wird es hoffentlich gelingen , dem Ver¬
letzten den Gebrauch der Hand vollständig zu
erhalten .

Alles Obst

zur Sammelstelle !

alsbald auch der Fremdling , Nicht umsonst Wenn jetzt reifen Obst und Beeren ,
gibt es hier ( bei der Eisenhütte ) einen Weg , der
uns den Bergmannsgruß „Glüdauf !" entgegen hei , wie dann sich schnell vermehren
ruft und gegenüber führt ein Seckenweg eine Bahnverkehr und Autofahrten ,
der ortsüblichen Lohnen " ins Rosenthal , Und
welch' hübsche Blickpunkte hat Norden , die einen Radgekrabbel aller Arten .
Maler begeistern könnten ! So den von der Und mit Koffer , Rucksack , Taschen
schönen Adolf Hitler -Straße auf die Ehrenhalle
mit dem wuchtigen Kriegerstandbild in und am sucht ein jeder zu erhaschen
uralten Glockenspielturm und der baulich hintenrum was von dem Segen .
interessanten Kirche , oder den Ausblick ,
der uns von der Adolf -Hitler -Straße durch die Doch auf den verbotnen Wegen
Hindenburgstraße auf die Windmühle entzückt.

Wo sich Aug' und Herz erlaben , will der warnt ein Ruf ihn laut und helle :

Magen auch - mas haben ! Nicht wahr ? Auch Alles Obst zur Sammelstelle !

dafür ist durch Hotels und Gaststätten in Norden



: : Borfum. Mutterschaf gefatet und gestohlen . Eine gemeine Tat
wurde in der Nacht von einem noch nicht er¬
mittelten Spizbuben auf einer Weide hinter
dem Deich verübt . Der Täter griff ein dort
weidendes mertvolles Mutterschaf ,
schlachtete das Tier an Ort und Stelle ab und
verschwand mit dem Fleisch , ohne Spuren zu
hinterlassen .

Weener

obz . Drei Söhne gleichzeitig auf Urlaub . Ein
glücklicher Zufall wollte es, daß in einer hiesigenFamilie dieser Tage drei bei der Wehrmacht dienende
Söhne gleichzeitig auf Urlaub im elterlichen Hause
weilen konnten . Das gab ein freudiges Wiedersehen
und die Urlauber wußten viel zu erzählen von ihren
Erlebnissen an der Front .

otz . Fuchs als Hühnerräuber . Meister Reineke , der
kürzlich in der Feldmark Wymeer die Hühnerställe
heimsuchte , treibt nun auch hier sein Unwesen .
Einem Landwirt wurden nachts aus dem draußen
auf der Weide stehenden Hühnerstall siebzehn wert¬
volle Tiere von dem Rotbeuter totgebissen und teil¬

' weise verschleppt . Ueber das Ueberhandnehmen der
Füchse hört man viele lagen . Unsere Jäger solltenbaher noch mehr wie bisher ihr Augenmerk auf die
Vertilgung dieses frechen Hühnerdiebes richten. Die¬
ser Tage wurde in Weenermoor wieder ein Fuchs¬
bau mit fünf Füchsen ausgegraben .

otz . Wymeer . Schadenfeuer . In bem am
fogenannten Schwarzen Weg gelegenen Wohn¬
hause von Remto Sap entstand in den Nachmit
tagsstunden ein Brand , der rasch an Ausdehnung
zunahm und das ganze Gebäude bis auf die Um
fassungsmauern einäscherte . Durch den Einsatz der
Ortsfeuerwehr gelang es noch, das Vieh und das
Inventar zu retten .

Bauer und

otz. Dikum. Sopko Mansholt gestorben .
Eine in unserer Gemeinde und im weiteren Reider¬
land sehr geschätzte und bekannte Persönlichkeit , der

Ziegeleibesitzer Hopto Roelf Mans =
holt , ist nach längerem Leiden im Alter von 59
Jahren gestorben . Mansholt war . Mtinhaber der be¬
fannten Ziegelei Mansholt u . Co. , die schon seit
langen Jahren in unserem Crte besteht .

Wittmund

otz . Wichtige Bekanntmachungen des Arbeits¬
emts . Im heutigen Anzeigenteil veröffentlicht das
Arbeitsamt Wittmund zwei wichtige Bekannt¬

Dresden und Saarbrücken im Endspiel Achtet auf den Kartoffelkäfer!
Holstein unterliegt mit 1 : 3 TorenHolstein unterliegt mit 1 : 3 Toren -

Der

Das Endspiel um die diesjährige Deutsche
Fußballmeisterschaft wird am 27. Juni im
Berliner Olympiastadion eine neue Baarung erleben :

Dresdner Sport Club trifft auf den
zum ersten Male so weit vorgedrungenen Westmark
meister F V. Saarbrücken , der in der Stutt
garter Adolf Hitler Kampfbahn vor 20 000 Bu¬

Die Dresdner schlugen in Hannover vor 30 000 3u¬
schauern die Wiener Vienna mit 2 :1 Toren besiegte .

schauern den Schalke -Bezwinger Holstein -Kiel mit 3 :1
Toren .

Sold führt seine Elf zum Siege
0 Mit verbissenem Siegeswillen brachte die

Außenseitermannschaft F V. Saarbrücken in der
Stuttgarter Adolf -Hitler -Kampsbahn vor über 20 000
Zuschauern den vorjährigen Endspielpartner Schal¬
fes , Vienna Wien , zum Scheitern . Der kämp¬
ferische Einsatz der Saarbrücker rechtfertigte den 2 :1-
Sieg . Jeder einzelne Mann des Westmarkmeisters
war schneller als sein Gegenspieler , feiner versagte .

und flottes Spiel, das in Mittelläufer GpID Den
Als Mannschaft zeigten die Saarbrücker ein flüssiges

Angelpunkt hatte . Die Abwehr vermochte sich in der
Zeit der Wiener Ueberlegenheit immer wieder Luft
zu verschaffen , im Sturm taten sich Mittelstürmer
Bintert und der Halblinke Balzert hervor .
Das technisch reisere Können gewährte den Wienern
zunächst eine leichte Feldüberlegenheit , Decker ließ
eine flare Torgelegenheit aus , und schon bald hatte
sich der Westmartmeister auf das engmaschige Spiel
eingestellt und verteiltes Feldspiel erzwungen . Bin¬
fert nützte ein Zögern der Wiener Verteidigung zumFührungstreffer aus und leitete damit ein Abfinten
der Wiener Spielstärte ein , während die Wiener In¬
nenstürmer immer wieder an dem von Sold plan¬
boll aufgezogenen Deckungsspiel scheiterten . Fischer
bergab die beiden Klarsten Torchancen des Tages .
Ein vermeidbares Handspiel von Kaller im Wiener
Strafraum brachte Saarbrücken das zweite Tor ein .
Wien raffte sich nun zu starten Angriffen auf und

zu erzielen . Auf beiden Seiten vollbrachten die Tor¬
vermochte durch Grobel den einzigen Gegentreffer

hüter überragende Leistungen . Dahlheimer ver¬
hinderte bei einem scharfen Schuß Deckers den sicher
scheinenden Ausgleich , und Ploc im Tor der Wie¬ner hielt kurz vor Schluß einen zweiten , den Saar :brückern zugesprochenen Elfmeter, der von Sold ge¬
schossen wurde .

Vienna überraschend ausgeschieden
Stärte vermissen, scheiterten aber mit ihrem unge¬
stümen Sturmlauf in der zweiten Halbzeit an der
eisernen Dresdner Deckung, die im kritischen Zeit
raum die Nerven behielt und sich vom Kieler Druck ,
der die ganze zweite Halbzeit über anhielt , zu be :
freien und sogar den flärenden dritten Treffer ein¬
zuleiten vermochte. Kurz nach dem ersten Eingreisen
von Kreß, als beide Mannschaften noch kaum ins

Treffer. Pohl legte ihm den Ball jo genau vor , daß
Spiel gekommen waren , erzielte Schön den ersten

er nicht mehr viel dazu tun mußte . Im weiteren
Verlauf der ersten Hälfte beherrschte Dresden mit
gut laufenden Kombinationszügen das Spielgesche¬
hen . Dagegen vermochte sich Holstein nur mit ein
zelnen Durchbrüchen hervorzutun , bei denen sich
Schmidt auszeichnete . Kurz vor Ende der ersten
Hälfte überstand Holstein mit Glück eine Periode
schwerer Belagerungen seines Lores . Fünf Minuten
nach Wiederbeginn ereignete sich vor dem Holsteintor
ein Zusammenprall , der für Drews , Schön und
Scharmach am Boden endete . Aber Kugler er¬
wischte den Ball und schickte ihn ins leere Tor zum

Ueberlegenheit auf dem Felde, die bis zum Schluß
2 :0 . In der Folgezeit erzwang Holstein eine flare

anhielt und den Sieg über Schalke in der Zwischen
runde erklärlich machte . Die außerordentlich sichere
Deckung der Dresdner verhinderte daher eine Verlän¬
gerung , die nach dem von Boller verwandelten
Elfmeter im Bereich der Möglichkeit lag . Verteidiger
Sempel hatte, auf der Torlinie liegend , in höchster
Not mit der Hand abgewehrt . In dieser Phase der
Rieler Ueberlegenheit befreite sich einmal die Dresd¬
ner Verteidigung mit weitem Schlag , der von Erbl
angenommen und zu Hofmann gegeben wurde .
ErdI erhielt den Ball zurück, stand frei und stellte
mit dem dritten Tor den Dresdner Sieg sicher .
Schön , Pohl und Hofmann waren die besten Spieler
der Siegesmannschaft , auf der Gegenseite ragten
Schmidt und Verteidiger Kühn hervor , während im
übrigen die Kieler mit ihren durchfichtigen Aktionen
fein Glück hatten .

Rumänien - Slowakei 2 : 2 unentschieden

0 Im Fußball - Bänderkampf zwischen

im Bukarester Eisenbahner -Stadion vor 25 000 3u¬
Rumänien und der Slowakei , der am Pfingstsonntag

schauern ausgetragen wurde , trennten sich die beidenMannschaften 2 :2 (1:0) unentschieden.ging durch Marin in der ersten Halbzeit 1 :0 in Füh :
rung , die es drei Minuten nach Wiederbeginn durch
Covaci auf 2 :0 auszudehnen , vermochte .

Rumänien

Kurz

ptz . Die Gefährlichkeit des Kartoffeltäfers
wird in Unkenntnis seines Schadens , den er anrich
ten kann , noch vielfach unterschätzt . Das Weibchen

des Käfers kann es innerhalb eines Sommers auf
30 Millionen Nachkommen bringen , das heißt zur
Ernährung dieser Nachkommenschaft werden 2,5 hek
tar Kartoffelfeld vernichtet . Gerade in der jetzigen
Zeit müssen wir uns vor solchen Verlusten schüßen ,
denn die Kartoffel ist eines unserer wichtigsten Nah¬
tungsmittel . Findet ihr also einen Käfer , dessen Flü¬
gelbecken gelb sind und die auf jeder Hälfte fünf

ven des Käfers , die vot aussehen , schwarze Köpfe
schwarze Längsstreifen haben , oder entdeckt ihr Bar¬

und Beine haben und an den Seiten zwei Reihen
schwarzer Punkte zeigen , so meldet euren Fund un¬
verzüglich dem nächsten Bürgermeister oder
der Ortspolizeibehörde , damit Anord¬
nungen für die . Bekämpfung dieses Großschädlings
ergehen können .

Niederdeutsche Umschau

() Unter das eigene Gefährt geraten . Der
Bauer und Gastwirt Hermann Heitmann

spann Dünger nach dem Acker fahren . Mit
aus Bendingbostel wollte mit seinem Ges

Rücksicht darauf , daß er das siebzigste Lebens¬
jahr bereits überschritten hat und junge Pferde
mit flottem Tempo vor dem Wagen hatte , setzte

er sich auf ein Brett des vollbeladenen Wagens .
Das Brett brach , Heimann rutschte nach vorn
vom Wagen , die Pferde scheuten und der alte
Gespannführer wurde von dem schweren Wagen
überfahren . Im Verdener Krankenhaus ist er
seinen Verlegungen erlegen .

() In der Weser ertrunken . Der 19 Jahre
alte Schiffer Heinrich Schwarze aus Intschebe
war mit einem Lastschiff auf der Weser unter¬
wegs . Eines Morgens sprang er in ein fleines
Begleitboot , und schöpfte das eingedrungene
Wasser ab . Dabei muß er ausgerutscht und in
die Weser gestürzt sein . Da sich der Unfall schon

in den frühen Morgenstunden ereignete , war

bracht werden konnte .
fein Zeuge zugegen , so daß auch keine Hilfe ge

Schierholzerstraße in Hannover stürzte ein
() Leichtsinn hat Tod zur Folge . Auf der

fünfjähriger Junge , der sich auf die Kopplungs .

unglückte Kind erlag bereits auf dem Trans .
Fahrt ab und wurde schwer verlegt . Das ver

port ins Krankenhaus seinen Verletzungen .

machungen betreffend Meldung der Hausgehil Holstein an der Dresdner Abwehr gescheitert darauf erzielte Mittelstürmer Balaji den ersten
tange eines Lastzuges gesezt hatte , während der

finnen und Arbeitseinsatz der Frauen . Alle
Haushaltungen , die eine Hausgehilijn beschäftigen,
müssen dies dem Arbeitsamt auf Vorovuck anzeigen .
Ebenso müssen sich jetzt auch alle diejenigen Frauen
melden , die nicht zwei Kinder unter vierzehn Jah¬ren oder ein noch nicht schulpflichtiges Kind haben .
Soweit die Kinder anderweitig untergebracht sind ,
sie also nicht im elterlichen Hause leben , sind auch
Diese Frauen zur Meldung verpflichtet . Jeder lese sich
die Bekanntmachung genau durch .

otz . Ochterjum . Heute froher Kleinkunst
abend . Am heutigen Dienstag wird in der Gast¬
wirtschaft Willts hierselbst von der NS . - Gemein¬
schaft Kraft durch Freude " ein froher Kleinkunst¬
abend veranstaltet . Da eine große Anzahl befähigter
Künstler und Künstlerinnen auftritt , darf mit eini¬
gen Stunden wahrer Entspannung und herzerfri¬
schenden Lachens wohl gerechnet werden .

Esens

otz . Frauenschaft sammelt Rhabarber . Am more
gigen Tage werden die Blockfrauen der NS . - Frauen¬
schaft in den einzelnen Haushaltungen unserer
Stadt vorsprechen und ebenso , wie in den Vor¬
jahren um die Abgabe von Rhabarber zu bitten .
Der gesammelte Rhabarber wird auf schnellstem
Wege einer Mosterei zugeführt und dort für die
Kranten und Verwundeten in den Laza¬
retten verarbeitet werden . Da sehr viele Einwohner
Rhabarber in ihrem Garten haben und die Stauden
in diesem Jahre einen prächtigen Wuchs zeigen , darf
mit einem großen Erfolg der Sammlung sicherlich
gerechnet werden .

otz . Deich - und Sielschau . Ab 25 . Juni findet
nach Mitteilung der Deich - und Sielrichter die Schau
der Tiefe und Wasserzüge der Deich und Sielachten
von Esens und Wittmund statt .

Ich bin die glücklichsteFraul
ROMAN VON KURT RIEMANN D

37 ) Sie hält sich die Hände vor die Augen . Nein ,
nein , nur nicht daran denken ! Nur das nicht .
Nicht aufwachen aus diesem schönen süßen Däm¬
mer zwischen Tag und Traum . Nur gleiten , im¬
mer weitergleiten lassen . Rolf ist da . Er wird
mich aufhalten , wird mich nicht fallen lassen .

Von unten loft der Ruf eines Käuzchens.
Sie weiß , Rolf ruft sie voller Ungeduld .

„ Ich komme " , flüstert sie und stäubt noch ein
wenig Buder über die brennenden Wangen.

Plöglich knarrt die Tür hinter ihr . Lore
fährt zusammen , dreht sich herum .

In der Tür steht der Pumpel , schlaftrunken
reibt er sich die Augen .

Dann löscht sie das Licht .

""Mutti liebe Mutti
weg ? "

gehst du noch

Mit einem Schlag ist Lore hellwach . Was
will sie tun ? Warum steht sie hier im dunklen
Zimmer , den Schal im Arm ?

Von unten lockt der Ruf eines Käuzchens .
Sie erschrickt . Gähnt nicht ein Abgrund ne¬

ben ihr ?

Mein Kind ! Mein Liebling !" Mit einem
Schrei reißt sie das Kind an sich. „ Ich gehe nicht
weg , nein . ich bleibe bei dir und beim Pappi !"

„ Ja ? Und wenn der Pappi kommt , dann
bringt er mir ein kleines , braunes Bärlein mit .
Ich hab geträumt , er bringt mir eines ! "

Alles , alles , was du willst !" flüstert Lore
und schließt die Augen .

Der Pumpel aber sieht erstaunt , daß auch eine
Mutti weinen kann .

Als Rolf Malzahn nach einer Viertelstunde
zögernd die Türklinke zu Lores Zimmer nieder¬
drückt , merkt er , daß sie verschlossen ist . Auf
Zehenspitzen schleicht er davon . Er weiß nun
Bescheid .

*

,Sonne , Mond und Sterne !
Freilicht -Operette !"

- Die erste

Wer in Heidenau glückliche Tage verleben
will , besuche uns , denn wir zeigen was wir
fönnen ! Uraufführung einer Operette . bei der
alles mitspielt : Künstler und Gäste !"

Das hat die fleine Stadt Heidenau noch nicht
erlebt , solange sich die ältesten Einwohner auch
zurüderinnern vermögen . Immer ging das

bahnte sich der Dresdner Sport - Club mit
0 Im Hindenburg -Stadion zu Hannover

einem verdienten 3 :1 (1:0) - Sieg über Holstein¬
Kieler ließen gegenüber dem Schalfe -Spiel nichts an
Riel wieder einmal den Weg in das Endspiel . Die

Charlottenburgs Frauen an der Spitze

() Die Frauen des SC . Charlottenburg setzten sich
im ersten Durchgang zur Leichtathletik - Ver =
einsmeisterschaft mit 15 698,2 Punkten an
die Spitze . An diesem Punktergebnis hat die mehr¬
fache Deutsche Meisterin Erika Bieß mit drei Sie :
gen einen erheblichen Anteil , Erika Bieß gewann den
Weitsprung mit 5,06 meter , die 100 Meter in 13,1
und die 80 Meter Hürden in 12,2 Sekunden . Erwäh¬
nenswert sind weiterhin : Viermal 100 Meter SC6 .
51,0 Sekunden , Speer : Pastoors ( Post ) 38,83 , Disfus :
Walther (Spandau ) 37,53 Meter . Der DEC . erzielte
13 640 Punkte Berliner Turnerschaft mit
12 638,52 , VfB . Spandau mit 11 896,01 , Post -SV . mit
11 392,96 und Berliner SC . mit 10 206,18 Punften .

Dor

VIB Leipzig kam auf 15272,74 Punkte

Mit einer ausgezeichneten Leistung warteten
die Frauen des VfB . Leipzig im Wettbewerb zur
Leichtathletik -Vereinsmeisterschaft auf . Mit 15 272,74
Punkten kamen sie dicht an den führenden Vorjahrs .
meister , SC . Charlottenburg , heran . Den größten
Anteil daran hatten die Geschwister Stumpf
(früher Leer ) mit fünf Erfolgen . Thea Stumpf ge¬
wann das Kugelstoßen mit 12,50 Meter , das Distus¬
werfen mit 37,38 Meter und die 80 Meter Hürden in
12,8 Sekunden , Lina Stumpf dos Speerwerfen mit
35,19 Meter und den Weitsprung mit 4,93 Meter .
Die viermal 100 Meter gewann der VfB . Leipzig in
52,8 Gefunden .

Leben hier seinen geruhigen Gang . Die Lei¬
denschaften der großen Städte tannte man in
Heidenau nicht , die Ereignisse der Welt kamen
schon leicht veraltet hier an und regten niemand
sonderlich auf

Aber daß Heidenau einen Namen bekommt ,
den man in den größten Tageszeitungen _er¬
wähnt findet , daß ist etwas , das niemand talt
lassen kann . Das Allertollste aber ist das
Gerücht , die Uraufführung findet nicht statt .

Wer das zuerst aufgebracht hat , bleibt wohl
ewig unerfindlich . Tatsache ist aber, daß die
Nachricht plötzlich auf schnellen Beinen durch
das Städtchen lief .

Hermann, der Lehrling, ist mit dem Einseifen
fertig . Da sagt einer im Nebenstuhl : „Na , das
wird ja ' ne schöne Schweinerei werden ! Aber
ich gönne es den Burschen . Große Klappe und
dann nichts dahinter . So sind sie, die Künstler !"

, ,Wieso?" brummt Dietrich . ,,Wieso nichts da¬
hinter ?"

Dietrich Gaede sigt gerade beim Friseur , und

Na , das mit der Operette ist doch alles
Schwindel ! Gar nichts machen die !"

„ Sie sind wohl ' n Happen ? Natürlich wird
morgen gespielt . Heute abend ist doch die
Hauptprobe . Ich will auch raus und zusehen . "

Sähä ! Da tönnen Sie man gleich zu Hause
bleiben , Herr Gaede ! Ich sag' s Ihnen , so wahr
ich Reinicke heiße und ' ne Mezgerei hab ."

Dietrich wird ungemütlich . Wer hat Ihnen
denn den Quatsch aufgebunden ? Ich würde nicht
so blödsinniges Zeug schwägen . Warum sollen
die Leute denn drei Wochen ' rumprobieren ,' rumprobieren ,
wenn sie jetzt absagen ? "

Sie werden es ja erleben . Es wird nicht
gespielt !"

„ Es wird doch gespielt ! "
„ Es wird nicht gespielt ! Wenn ich es Ihnen

doch sage ! Ich habe doch meine Quellen . Pro¬
ben tönnen die , soviel sie wollen . Aber spielen ,
nee ! Dazu kommt es nicht . Dafür wird ge =
forgt ! "

Mit einem Rud hat sich Dietrich hochgeseht .
Der fleine Figaro ist hui ! beiseitegesezt , und
nun steht der Maurerriese , die halbe Backe noch
voll Schaum , vor seinem Nachbarn .

Was ist denn da für eine Schweinerei im
Gange ?"

Sähä ! Wird nicht verraten ! Sie denten
wohl , weil Sie ' n Haufen reingestedt haben ,
werde ich Ihnen die Sache auf die Nase binden ?
Rommt night in Frage !"

nutei gelang fünf Minuten später das Ausgleichs¬
Treffer für die Slowakei , und dem Halblinken Be :
tor . Rumänien hatte das Uebergewicht im Sturm ,die Slowafen wiesen das bessere Mannschafts - und
Aufbauspiel auf .

-Luftwaffe Emden treten .Kriegsmarine Leer 5 : 2

ptz . Jm . Rückspiel gelang es der Luftwaffe
Emden , diesmal die Fußballelf der Kriegsmarine
Leer auf Grund besserer Mannschaftsleistungen in
Emden mit 5 :2 Toren zu schlagen . Nach einer
recht ausgeglichenen ersten Halbzeit , die die Luftwaffe
mit 2 :1 im Vorteil sah , erspielten sich die Platbesitzer
in einem flott durchgeführten Spiel einen verdienten
5 :2- Erfolg .

() Münchens Fußballelf geschlagen . Die Mün =
chener Fußball Stadtmannschaft muß¬
te am Pfingstmontag in der Fuggerstadt eine
flare 0 :3 (0 :2 ) - Niederlage durch die Augsburger
Vertretung einstecken . Ein Eigentor und ein verwan
delter Elfmeter brachten Augsburg einen billigen
Vorsprung , den Lehner mit einem glänzenden dritten
Tor auf 3 :0 erhöhte .

() Neue Jahresbestleistung im Weitsprung . Bei
einer Leichtathletik -Veranstaltung in Saarburg
erzielte Hermann Bour im Weitsprung mit 7,21
Meter eine neue deutsche Jahresbestleistung , mit der
er in Guropa an zweiter Stelle hinter dem Finnen
Simola (7,40 ) steht . Der Saarburger , der mit dieser
Leistung in Deutschland Scheibe (7. 18) , Luther ( 7,14 ) ,
Mersch ( 7,03 ) hinter sich ließ , überschritt in diesem
Jahre schon mehrfach die 7 -Meter - Grenze und ge =
wann bei der gleichen Veranstaltung auch den 100¬
Meter -Lauf in 11,1 Gefunden .

Dietrich ist ein Mann , der feine Fayen
macht . Er packt den Mezgermeister und hebt ihn
halb aus dem Rasierstuhl . „ Mensch , Reinide ,
wenn Sie jetzt nicht sagen , was los ist , dann
gibts Krach . Ich weiß ja ganz genau . Sie haben
auf die Jungs einen Pit , weil die ihr Fleisch bei
der Konkurrenz kaufen . Aber mir ist das ganz
schnuppe . Raus mit der Sprache ! Was habt
ihr vor ? "

Doch Meister Reinicke ist auch nicht aus zar :
tem Glas gemacht . Er schnellt aus seinem Stuhl
hoch, und nun stehen sich die beiden feindlichen
Brüder gegenüber , jeder ein halbrasierter Herr
der Schöpfung .

mit dem Rasiermesser durch die Lüfte.
Schredensbleich fuchtelt der kleine Bartkrager

Ach

Gott , die Herren ! Ach . Sie werden doch nicht !
Es ist doch nur ein Mißverständnis !"

"

Sie meinen wohl, weil Sie die dickste Tasche
haben, können Sie mit allen Leuten umspringen
wie mit ihren Lehrjung ?!" schreit Reinicke .

Aber da sind Sie bei mir an den Falschen ge¬
raten ! Ich werde die ganze Bande dahin brin¬
gen , wohin sie gehört , ins Kittchen nämlich . Die
Betrüger tun so, als hätten sie eine Konzession
und dabei haben sie feine ! Die wollen nichts
weiter , als den Leuten das Geld aus der Tasche
locken, das schöne Eintrittsgeld , und dann .
heida über alle Berge ! Aber ich gehöre nicht zu
den Rindviechern , ich nicht! Ich werfe mein Geld
nicht zum Fenster ' raus !"

Unter dem Hoheitsadler
Aurich . Fliegergefolgschaft 1/191 , Gesamte Ge .

folgschaft heute 20 Uhr bei der Werkstatt an
Laien - Spielschar Aurich . Heute 19 Uhr

Ueben für den Tanz im Piqueurhof .
Norden . NS . - Frauenschaft . " Jugendgruvve . Diens¬

tag 20 Uhr Erntehilfe in der Gärtnerei Steinfe
(Stachelbeeren pflücken ) . Kleine Gefäße mit¬
bringen . BOM , Standort Norden . Während
der Markttage nach Pfingsten ist fein , Dienst .
Am 18. Juni Sportabend für alle Mädel in der
Gräfin Theda -Schule .

Leer . NS - Frauenschaft / Deutsches Frauenwert .
Ortsgruppe Leer - Harderwyfenburg . Dienstag
20 Uhr Gemeinschaftsabend der Jugendgruppe in
der Mütterschule . Alle junge Frauen und Mädchen
willkommen . Mittwoch 15 Uhr Nähen für das
Lazarett in der Mütterschule . DI . - Fähnlein
2a /381 . Jungzug 1 und 2 Mittwoch 15 Uhr HI . .
Heim . Sportzeug . Jungzug 3 Pimpfenprobe .
DI . - Fähnlein 26/381 . Mittwoch

Schießen ,Heim . Jungzug 1
Sportzeug . Jungzug 3 Heimabend .

15 Uhr 3. ¬
Jungzug 2 mit

Was bringt der Rundfunk ?
Dienstag . Reichsprogramm : 12 . 35 - 12 . 45 Uhr :

Der Bericht zur Lage . 15 . 30 - 16 Uhr : Schaufuß¬
Bonini spielt Schumann , Lifst . 16 - 17 Uhr :
Aus dem Reich der Oper . 18 - 18 . 30 Uhr : Kleine
Volksweisen . 18 . 30 - 19 Uhr : Der Beitspiegel .
19 . 15 - 19 . 30 Uhr : Frontberichte . 20 . 15 - 21 Uhr :
De Falla , Paganini , Lifat (Kammer - und Or¬
chestermusik ) . 21 - 22 Uhr : Edvard Grieg , ein .
Komponistenbildnis . 23 - 24 Uhr : Von Ziehrer
bis Dostal (Operettenfendung ) .

Deutschlandsender : 17 . 15 - 18 . 30 Uhr : Grieg - Ge
dächtnis -Konzert . 20 . 15 - 21 Uhr : Bunte Klänge .
21 - 22 Uhr : Eine Stunde für dich . "

Paul ist entsegt . An die Konzession hat er
tatsächlich nicht gedacht . Mit feinem Gedan
fen .

, ,Sag mal " , tröstet ihn Dietrich , „ brauchst
man denn wirklich ' ne Konzession ? Wenn ich
hingehe und hau dem Bürgermeister einen Hun
derter auf den Tisch, dann müßte doch alles in
Ordnung sein ."

tär , muß seine Nase dazwischenstecken.
Natürlich , der efelhafte Kerl , der Stadtsekre

Nun ,

Titsch hat zunächst nichts gehört. Mag der alte,
er etwas will . Und er kommt .
vertrocknete Regenwurm herüberkommen , wenn

„ Herr Titsch ," gewittert er , den Ton auf das
Serr " legend ,, , ich möchte Sie zum zweiten Male

darauf aufmerksam machen , daß wir uns hier
in Ausübung des Dienstes befinden . Es tut mir

das gewagte Abendkleid - , aber hier ist nicht
leid , Fräulein " ein vernichtender Blick über

Zeit und Ort zu Aeußerungen privaten Empfindens . Bitte suchen Sie die Vornahme einer Amts¬
handlung nicht durch ein frivoles Spiel zu ſtö¬
ren ! "

Einen Augenblick ist Annemie starr . Der
Mann ist wohl nicht ganz gesund . Aber dann
packt sie das Lachen . Nein , es ist zu komisch , dies
ser verdörrte Büromensch als Sittenrichter !

, , Entschludigen Sie , " prustet sie los ,, , aber ich
hab gar nicht gewußt , daß Sie den Unterschied
zwischen einer Person weiblichen und einer sol

, ,Nee , du bist ' n alter Dussel " , sagt Gaede und chen männlichen Geschlechts überhaupt feststellen
hat mit einem Male seinen Humor wieder . fönnen . Aussehen tun Sie nämlich nicht so . Oder

und ein brediger Schwazaugust dazu . Da sind Sie etwa doch verheiratet ? "
damit du sauber wirst !"

, ,Das ist eine Sache , die hier nicht zur Diss
Mit fühnem Schwung hat er den Inhalt des fussion steht , verstanden ?" Die Stimme des HerrnBarbierbeckens , Seife und Schaum , in das Stadtsekretärs schraubt sich heraus wie eine Tursahnungslose Gesicht seines Gegenübers geschleu- bine , die auf Touren tommt . Ich habe jeden .dert . Reinicke will brüllen , aber er fann nicht . falls bemerkt , daß Sie dem Hauptwachtmeister

Er friegt Seife in den Mund und hustet , daß die Titsch werbende Blicke zuwarfen und durch IhrFlocken sprigen . Benehmen zu erkennen gaben , daß Sie eine Ana
näherung seinerseits wünschten . Ich frage Sie ,
Herr Titsch , stimmt das ? "

Macht den man erst mal sauber ! Ich komme
später wieder !" sagt Dietrich Gaede .

3m Hinausgehen sieht er noch , wie Hermann ,
der Lehrjunge , mächtig eine geschwalbt bekommt .
Dafür verspricht er ihm im stillen einen Fünf¬
ziger .

Nun aber zu Baulchen und dann Dampf da
hinter ! denkt Gaede . Wenn das nicht der alte
Pfannschmidt ausgeheckt hat , dann regnets mor
gen Gurkensalat . Das riecht man doch . Das ist
ein Schurkenstreich ! Vielleicht fällst du doch noch
rein !

, ,Mir nichts bekannt . "

,,Was ? Sie wollen diese Person in Schuh
nehmen ? Wollen Sie etwa damit sagen , daß Sie
bereits öfter oh , man fennt ja die durch und
durch verdorbene Moral dieser „ Künstler " 1"

Weiter fommt er nicht . Denn in diesem
Augenblid wird gleich eingeflingelt , Annemie .
Du bist schon zu Ende .

(Fortsegung folgt .)
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